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Begrüßung
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Studierende! 

Herzlich willkommen an der Karl-Franzens-Universität Graz im Studienjahr 2014/2015! 
Ich freue mich, dass Sie sich für das vielfältige Bildungsangebot, das Ihnen die zweit-
größte und zweitälteste Universität Österreichs anbietet, entschieden haben. Als Teil 
des steirischen Hochschulraums, in dem fünf Universitäten, zwei Pädagogische Hoch-
schulen und zwei Fachhochschulen eng kooperieren, ist die Karl-Franzens-Universität 
bestens vernetzt und bietet Ihnen eine ideale Chance zum fächerübergreifenden Lernen. 

An sechs Fakultäten stehen mehr als 100 Studien zur Auswahl. Diese enorme Bandbrei-
te umfasst sehr unterschiedliche Fachbereiche, die immer öfter über Disziplinen hinweg 
zusammenarbeiten. Für welche Richtung Sie sich letztlich entscheiden: Jedes Studium 
stattet Sie mit einer umfassenden und fundierten Grundausbildung aus, die sich in wei-
teren Schritten – wie Master oder Doktorat – spezialisieren lässt. Voraussetzung für je-
den Hochschulabschluss ist das eigenverantwortliche Arbeiten, oft auch im Team. Diese 
Fähigkeit kann – neben vielen anderen, die Sie im Laufe Ihres Studiums erwerben – eine 
große Unterstützung für die Entfaltung Ihrer persönlichen „Soft Skills“ sein. 

Die Uni Graz zeichnet sich nicht nur durch inhaltliche Breite bei gleichzeitiger Exzellenz 
in einigen international höchst relevanten Forschungsgebieten aus, sondern ist auch 
eine Universität mit besonderem Flair und hoher Lebensqualität. Ein grüner und zen-
tral gelegener Campus sorgt für Wohlfühlcharakter, das Umfeld motiviert durch viele 
innovative Start-up-Unternehmen und Weiterbildungsmöglichkeiten zur individuellen 
Entwicklung. Ob Sie etwa neue Sprachen lernen, Praktika bei einem unserer Kooperati-
onspartnerInnen in der Wirtschaft absolvieren oder im Rahmen eines Auslandsstudiums 
Erfahrungen sammeln – wertvolle Zusatzqualifikationen bereichern sowohl Ihre Ausbil-
dung als auch diese besondere Phase Ihres Lebens. 

In der vorliegenden Broschüre finden Sie alle wichtigen Tipps rund ums Studium. Au-
ßerdem hat „4students – das Studieninfoservice“ hier für Sie praktische Hinweise und 
Empfehlungen zusammengefasst, um Ihnen die ersten Wochen am Campus einfacher 
zu gestalten. Natürlich beraten die kompetenten MitarbeiterInnen von „4students“ Sie 
gerne auch im persönlichen Gespräch. 

Ich wünsche Ihnen einen erfolgreichen Start in Ihr Studium sowie eine interes-
sante Zeit an der Karl-Franzens-Universität Graz!

� Univ.-Prof. Dr. Christa Neuper
� Rektorin der Uni Graz
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Die Geschichte der Karl-Franzens-Universität

1585	 Gründung der Universität durch Erzherzog Karl II. von Innerösterreich und 
Übergabe an den Jesuitenorden. Zwei Fakultäten: Theologische Fakultät und 
„Artistenfakultät“.

1773	 Aufhebung des Jesuitenordens und Übernahme der Universität durch den 
Staat. 

1782	 Umwandlung der Universität in ein Lyzeum in eine reine Lehranstalt ohne  
Forschung. Gründung des medizinisch-chirurgischen Studiums.

1827	 Wiedererrichtung der Universität durch Kaiser Franz I. 
1863	 Gründung der Medizinischen Fakultät. Beginn der Phase des Ausbaus der  

natur- und geisteswissenschaftlichen Fächer.
1895	 Eröffnung des Hauptgebäudes auf dem heutigen Campus, der ab 1870 mit 

Neubauten entsteht.
1938	 17 Prozent der Lehrenden, darunter die Nobelpreisträger Otto Loewi, Vik-

tor Hess und Erwin Schrödinger, sowie beinahe ein Drittel der Studierenden  
werden aus „rassischen“, religiösen oder politischen Gründen entlassen und 
vertrieben.

1939	 Aufhebung der Katholisch-Theologischen Fakultät.
1945	 Wiederherstellung der Struktur von vor 1938.
1975	 Umstrukturierung im Zuge des Universitätsorganisations-Gesetzes. Die Juri-

dische Fakultät und die Philosophische Fakultät werden geteilt.
2004	 Die Universität wird zu einer autonomen Einrichtung.
	 Ausgliederung der Medizinischen Fakultät in die Medizinische Universität Graz.
2007	 Gründung der Umwelt-, Regional- und Bildungswissenschaftlichen Fakultät.
2011 	 Univ.-Prof. Dr. Christa Neuper wird zur ersten Rektorin der Karl-Franzens- 

Universität Graz gewählt.

Deine Uni

Fakultäten

Eine Fakultät repräsentiert die wissenschaftlichen Hauptgebiete einer Universität und fasst 
verschiedene Studien zusammen. Zum Beispiel gehören zur Naturwissenschaftlichen Fa-
kultät Studien wie Mathematik, Chemie, Biologie und Physik oder zur Geisteswissenschaft-
lichen Fakultät Sprachen und Studien wie Geschichte, Kunstgeschichte, Archäologie. Eine 
Fakultät wird in Institute/Subeinheiten untergliedert. Diese sind für die Lehre und For-
schung an der Universität zuständig. Geleitet wird die Fakultät von der/dem DekanIn.

Die Universität Graz setzt sich aus sechs verschiedenen Fakultäten zusammen:

QQ 	Katholisch-Theologische Fakultät (THEOL)
QQ Rechtswissenschaftliche Fakultät (REWI)
QQ Geisteswissenschaftliche Fakultät (GEWI) 
QQ Naturwissenschaftliche Fakultät (NAWI)
QQ Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät (SOWI) 
QQ Umwelt-, Regional- und Bildungswissenschaftliche Fakultät (URBI)

Es gibt auch einige Studien, die keiner Fakultät zugeordnet sind, wie zum Beispiel das 
Masterstudium Interdisziplinäre Geschlechterstudien. Diese werden als „über
fakultär“ bezeichnet.
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Studierende nach Fakultäten – Wintersemester 2013/2014

Zahlen, Fakten, Daten

Gesamt (ohne Doppelzurechnung) 

31.436 Personen *
61% Frauen 
13% International 

AnfängerInnen

4.852 *
66% 
22% 

Katholische Theologie
594 *

56% 
11% 

Überfakultäre Studien 
1.569 *
72% 
9% 

Rechtswissenschaften
4.678 *
57% 
7% 

Geisteswissenschaften
8.936 *
69% 
13% 

Sozial- und  
Wirtschaftswissenschaften 

5.112 *
53% 
12% 

Naturwissenschaften
7.031 *
62% 
13% 

Umwelt-, Regional- und  
Bildungswissenschaften 

6.181 *
62% 

7% 

AbsolventInnen 2012/2013

Deine Uni

Doktorat  
192 *

56% 
21% 

Lehramt  

352 *
63%  

3% 

Diplom 
673 *

69%  
11% 

Gesamt

Entspricht ca. 100 
Personen

3.326 Personen *
67% Frauen 
11% International 

Master
660 *

67%  
11% 

Bachelor 
1.449 *
68%  
10% 
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Studienarten – Studienformen

Das Bachelorstudium dauert an der Uni Graz sechs Semester und führt zu einem be-
rufsbefähigenden Studienabschluss. Neben der wissenschaftlichen Grundausbildung 
erwarten dich auch praxisnahe Inhalte und Aufgabenstellungen. Nach Beendigung die-
ses Studiums erhältst du den Bachelor-Grad.

Ein Masterstudium dient einer wissenschaftlichen und forschungsgeleiteten Vertiefung 
in einem Fachgebiet. Das Studium dauert an der Uni Graz vier bzw. fünf Semester und 
kann an das Bachelorstudium angeschlossen werden. Du schließt das Masterstudium 
mit dem Master-Grad ab.

Das Diplomstudium vermittelt dir eine wissenschaftliche Berufsvorbildung und befä-
higt dich, auf deinem Gebiet zu arbeiten. Das Diplomstudium ist in zwei oder drei Studi-
enabschnitte gegliedert und dauert durchschnittlich 8 – 10 Semester. An der Uni Graz 
sind nur mehr Katholische Fachtheologie, Lehramtsstudium, Pharmazie und Rechtswis-
senschaften Diplomstudien. Nach Abschluss des Studiums wird dir der akademische 
Grad Magistra bzw. Magister verliehen. 

Das Lehramtsstudium besteht aus der Kombination von (mindestens) zwei gewählten 
Unterrichtsfächern sowie einer allgemeinen, einer pädagogischen und einer schulprak-
tischen Ausbildung. Das Ziel ist die Berufsvorbildung für die Ausübung des Lehramts an 
mittleren und höheren Schulen. Die Mindeststudienzeit des Lehramtsstudiums beträgt 
10 Semester und ist in zwei Studienabschnitte aufgeteilt.

Das Individuelle Studium kannst du dir selbst zusammenstellen. Die Fächer aus allen 
Bachelor-, Master- oder Diplomstudien stehen dir zur Auswahl. Den Antrag für dieses 
Studium musst du bei der/dem zuständigen StudiendekanIn stellen und dort dein Stu-
dienkonzept vorlegen. 

Dein Studium

Ein Joint Degree-Studium (Doppeldiplom-Programm) ist ein Studienprogramm (Ba-
chelor/Master/Doktorat), das in Kooperation von zwei oder mehreren anerkannten post-
sekundären Bildungseinrichtungen durchgeführt wird. Bei diesem Studium musst du 
im Rahmen eines Auslandsaufenthalts eine bestimmte Anzahl an ECTS-Anrechnungs-
punkten an einer oder mehreren Partnerinstitutionen erwerben. Als Titel erhältst du ei-
nen international gebräuchlichen Grad, der je nach Programm unterschiedlich ist. 

Das Doktoratsstudium hat als Voraussetzung ein abgeschlossenes Diplom- oder 
Masterstudium. Die Doktoratsstudien bestehen aus einem Studienabschnitt in der Dau-
er von sechs Semestern, der mit einer Defensio oder einem Rigorosum abgeschlossen 
wird. Je nach Doktoratsstudium wird nach dem Abschluss entweder der akademische 
Grad „Doktorin“/„Doktor“ oder „Doctor of Philosophy“ (PhD) verliehen.
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Studienangebot

An der Karl-Franzens-Universität Graz gibt es folgende Studien:

Katholisch-Theologische Fakultät

Diplomstudium Doktoratsstudium

Katholische Fachtheologie Doktoratsstudium
Katholische Theologie

Bachelorstudium Masterstudien Doktoratsstudien

Katholische 
Religionspädagogik

Katholische 
Religionspädagogik

Doktoratsstudium  
Katholische Theologie

(mit Auflagen)

Religionswissenschaft – 
Religion im soziokulturellen 

Kontext Europas

Doktoratsstudium 
Religionswissenschaft

Rechtswissenschaftliche Fakultät 

Diplomstudium Doktoratsstudium

Rechtswissenschaften Doktoratsstudium der 
Rechtswissenschaften

Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät 

Bachelorstudien Masterstudien Doktoratsstudium

Betriebswirtschaft
Betriebswirtschaft

Doktoratsstudium der 
Sozial- und Wirtschafts-

wissenschaften

Wirtschaftspädagogik

Soziologie Soziologie

Volkswirtschaftslehre Politische und empirische 
Ökonomik

Geisteswissenschaftliche Fakultät

Bachelorstudien Masterstudien Doktoratsstudium
Alte Geschichte und 

Altertumskunde
Alte Geschichte und 

Altertumskunde

Doktoratsstudium der 
Philosophie

Anglistik/Amerikanistik Anglistik/Amerikanistik

Archäologie Archäologie

Bosnisch/Kroatisch/ 
Serbisch

Bosnisch/Kroatisch/ 
Serbisch

Deutsch und Trans
kulturelle Kommunikation

Dolmetschen
Germanistik

Europäische 
Ethnologie

Europäische 
Ethnologie

Germanistik Germanistik

Geschichte Geschichte

Griechisch Griechisch

Kunstgeschichte Kunstgeschichte

Latein Latein

Musikologie Musikologie

Philosophie Philosophie

Romanistik (Französisch)

RomanistikRomanistik (Italienisch)

Romanistik (Spanisch)

Russisch Russisch

Slowenisch Slowenisch

Sprachwissenschaft Sprachwissenschaft

Dein Studium
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Dein Studium

Bachelorstudium Masterstudien Doktoratsstudium

Transkulturelle 
Kommunikation

Dolmetschen

Doktoratsstudium der 
PhilosophieÜbersetzen

Political, Economic and 
Legal Philosophy [PELP] 

Naturwissenschaftliche Fakultät

Diplomstudium Doktoratsstudium

Pharmazie Doktoratsstudium der 
Naturwissenschaften

Bachelorstudien Masterstudien

Biologie

Ökologie und 
Evolutionsbiologie

Doktoratsstudium der 
Naturwissenschaften

Pflanzenwissenschaften

Verhaltensphysiologie

Chemie

Chemical and Pharma-
ceutical Engineering*

Chemie 

Technical Chemistry*

Erdwissenschaften Erdwissenschaften

Mathematik

Allgemeine Mathematik

Mathematische Computer-
wissenschaften

Numerische Mathematik 
und Modellierung

Bachelorstudium Masterstudien Doktoratsstudium

Molekularbiologie

Biochemie und 
molekulare Biomedizin

Doktoratsstudium der 
Naturwissenschaften

Biotechnologie

Molekulare Mikrobiologie

Pflanzenwissenschaften

Physik
Physik

Space Sciences and Earth 
from Space

Psychologie Psychologie

USW / Naturwissenschaften - 
Technologie

USW / Naturwissenschaften - 
Technologie

	
Umwelt-, Regional- und Bildungswissenschaftliche Fakultät

Bachelorstudien Masterstudien Doktoratsstudien

Geographie 

Gebirgs- und 
Klimageographie

Doktoratsstudien der 
URBI-Fakultät*

Geo-Spatial-Technologies 

Nachhaltige Stadt- und 
Regionalentwicklung

Pädagogik 

Inclusive Education

Sozialpädagogik

Weiterbildung – Lebensbe-
gleitende Bildung

== * Unterrichtssprache Englisch
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Dein Studium 

Bachelorstudium Masterstudien Doktoratsstudium
Sport- und Bewegungs-

wissenschaften 
Sport- und Bewegungs-

wissenschaften 

Doktoratsstudien der 
URBI-Fakultät*

Umweltsystemwissen-
schaften (USW) 

Betriebswirtschaft

USW Nachhaltigkeits
orientiertes Management

USW Geographie USW Geographie

USW Volkswirtschaftslehre USW Volkswirtschaftslehre

*Geisteswissenschaftliches Doktoratsstudium an der URBI-Fakultät, Interdis-
ziplinäres Doktoratsstudium an der URBI-Fakultät, Naturwissenschaftliches 
Doktoratsstudium an der URBI-Fakultät

Lehramtsstudium

Unterrichtsfächer Doktoratsstudium

Bewegung und Sport

Überfakultäres 
Doktoratsstudium  

Fachdidaktik

Biologie und Umweltkunde

Bosnisch/Kroatisch/Serbisch

Chemie

Deutsch

Englisch

Französisch

Geographie und Wirtschaftskunde

Geschichte, Sozialkunde, Politische Bildung

Überfakultäres 
Doktoratsstudium  

Fachdidaktik

Griechisch

Italienisch

Katholische Religion

Latein

Mathematik

Physik

Psychologie/Philosophie

Russisch

Slowenisch

Spanisch

Überfakultäre Studien

Masterstudien

Angewandte Ethik

Global Studies

Interdisziplinäre 
Geschlechterstudien

	



18 19

Dein Studium 

Joint Degree Programme

Masterstudien Doktoratsstudium
Deutsche Philologie des  

Mittelalters und der Frühen 
Neuzeit

English and American 
Studies for the 

Alps Adriatic Region

Erasmus Mundus Master‘s 
Programme in Industrial 

Ecology

Europe, Digital Media, 
Arts and Cultural Heritage 

Studies [EuroMACHS]

Gender Studies

Geschichte des 
Südöstlichen Europa

Global Studies on  
Management and  

Information Science 
[GLOMIS]

Jüdische Studien – Ge-
schichte Jüdischer Studien

Interpreting  
(Slovene/German/English)

International Joint Master 
Programm in Cultural 

Sociology

South Eastern  
European Studies

Sustainable Development

Translation (Slovene/ 
German/English/French)

Gemeinsames Doktorats
studium Diversity Manage-

ment and Governance

Curriculum

Das Curriculum gibt dir Auskunft über den Aufbau, die Inhalte und Ziele des Studiums. 
Diese Vorgaben sind für alle Studierenden verbindlich. Alle Curricula findest du auf  
folgender Webseite: 
www.uni-graz.at/de/studieren/studieninteressierte/studienangebot/studien-von-a-z/
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Informations- und Beratungsstellen

4students - Studien Info Service
Die Infodrehscheibe 4students - Studien Info Service unterstützt bei allen Fragen  zur 
Universität und rund ums Studieren.  

Antworten bekommst du am Telefon von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und zu-
sätzlich Dienstag und Donnerstag von 13 bis 15 Uhr unter 0316 / 380-1066. Wenn du 
uns via E-Mail unter 4students@uni-graz.at kontaktierst, erhältst du werktags binnen 24 
Stunden eine Antwort!

T 0316/ 380-1066
4students@uni-graz.at
studieren.uni-graz.at

Skype: 4students – studien-info-service
  4students – Studien Info Service

Montag bis Freitag 9 – 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag 13 – 15 Uhr

Die Ersten in ihrer Familie, die an die Uni gehen
Peer-Mentoring
Die Umstellung von Schule auf Universität ist oft nicht einfach. Vor allem, wenn du die/
der Erste in der Familie bist, die/der eine Universität besucht.

Ab sofort stehen dir zwei Peer-Mentorinnen zur Seite, die dich beim Übergang von der 
Schule zur Uni unterstützen und dich im ersten Studienjahr begleiten. Das Pilotprojekt 
richtet sich an alle Studierenden und Studieninteressierten der naturwissenschaftlichen 
und der geisteswissenschaftlichen Fächer, die Hilfe in allen Belangen rund ums Studie-
ren benötigen.

peer-mentoring@uni-graz.at
studieren.uni-graz.at/de/peermentoring

Unigate
Unigates sind internetbasierte, interaktive und multimediale Studieninformationsange-
bote in Form von virtuellen Broschüren, die die Orientierung bei der Studienwahl erleich-
tern. Neben einem Kurzprofil des Studiums verschaffen Interviews mit Studierenden, 
AbsolventInnen und virtuelle Führungen authentische Einblicke in die Universität, ins 
Studierendenleben und in mögliche Berufsfelder. Anhand kurzer Selbstteststrecken und 
Beispielaufgaben können die eigenen Erwartungen in Hinblick auf das Studium über-
prüft werden. In einem Quiz können kritische Studiensituationen kennengelernt und ge-
löst werden.

www.unigate.at 

HochschülerInnenschaft an der Universität Graz
Die Fakultäts- und Studienvertretungen sowie die Referate der ÖH Uni Graz bieten dir 
Beratung zu Inhalten in deinem Studium, helfen dir bei studienrechtlichen Problemen 
und beraten dich bei Fragen zu Beihilfen und Stipendien.
Die Sprechstunden und E-Mail-Adressen kannst du auf der Homepage finden oder  
telefonisch erfragen.

Schubertstraße 6a, 8010 Graz 
T 0316/ 380-2900
Beratung: beratung@oehunigraz.at
Büro: office@oehunigraz.at
oehunigraz.at

  www.facebook.com/oehunigraz

Studieren mit Handicap
Das Zentrum Integriert Studieren versucht durch Beratung und Begleitung deinen Studi-
enalltag zu unterstützen. Die individuelle Beratung hilft dir bei der Lösung deiner Probleme 
in allen Bereichen (bauliche und Informationsbarrieren, Studienfinanzierung, Wohnungs-
suche etc.). Weiters können wir studienbezogene Assistenz zur Verfügung stellen und 
organisieren gemeinsam mit den Lehrenden notwendige Adaptierungen für Prüfungen. 

Universitätsplatz 3 / Erdgeschoß, 8010 Graz
T 0316/ 380-2225 oder 2226
barbara.levc@uni-graz.at
integriert.studieren.uni-graz.at 
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SAB – Ausbildungsberatung 
Matura – was nun? 
SAB ist die kompetente Anlaufstelle in allen Fragen der Ausbildungs-, Studien- und Be-
rufswahl. Im persönlichen Beratungsgespräch erhältst du umfassende Informationen 
und Orientierungshilfe für deine Studienwahl. Zusätzlich kann ein Begabungs- und Inte-
ressentest bei SAB deine Entscheidung erleichtern. 

Grillparzerstraße 26,  8010 Graz 
T 0316/ 68 93 10 
sab@ausbildungsberatung.at 
www.ausbildungsberatung.at  
www.maturawasnun.at

Psychologische Beratungsstelle für Studierende (PBS)
Die Einrichtung des Bundesministeriums für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft 
dient zur Unterstützung von Studierenden und StudienwerberInnen durch psycholo-
gische und psychotherapeutische Methoden. Du kannst in die PBS kommen, wenn du 
in deiner Studienwahl oder Studienentscheidung unsicher bist oder wenn du als Studi-
enanfängerIn Orientierungs- und Umstellungsprobleme hast. Auch wenn du an einen 
Studienwechsel oder Studienabbruch denkst oder in einer Studien- bzw. Lebenskrise 
steckst, mit deinem Arbeitsverhalten unzufrieden bist und dieses verbessern möchtest, 
kannst du in die Psychologische Beratungsstelle kommen. Weiters kannst du dort an 
deinen kommunikativen und sozialen Kompetenzen arbeiten.

Dreihackengasse 1, 8020 Graz
T 0316/ 81 47 48
psych.ber@uni-graz.at
www.studentenberatung.at/graz
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Arten der Zulassung

OrdentlicheR StudierendeR
Als ordentlicheR StudierendeR wählst du ein Bachelor-, Diplom- oder Lehramtsstudi-
um. Für die Anmeldung ist die Universitätsreife (Matura, Studienberechtigungsprüfung,  
Berufsreifeprüfung) notwendig.

AußerordentlicheR StudierendeR
Außerordentliche Studierende benötigen keine Hochschulreife. Als außerordentlicheR 
StudierendeR darfst du einzelne Lehrveranstaltungen besuchen und dazu Prüfungen 
ablegen. Wenn du die Matura noch nicht vollständig absolviert hast (Herbsttermin), 
kannst du dich als außerordentlicheR StudierendeR einschreiben. Sobald du die Matura 
positiv absolviert hast, kannst du dich bis zum Ende der Nachfrist zu einem/r ordent-
lichen Studierenden ummelden. Wenn du dich als außerordentlicheR StudierendeR an 
einer Universität meldest, musst du immer den Studienbetrag von EUR 363,36 und den 
ÖH-Beitrag bezahlen.

MitbelegerIn
Bist du auf einer Universität innerhalb Österreichs gemeldet, kannst du dich auch bis 
zum Ende der Nachfrist an einer anderen Universität als MitbelegerIn melden, um dort 
einzelne Lehrveranstaltungen im Rahmen deines Studiums zu besuchen. Wenn du bei-
spielsweise einzelne Lehrveranstaltungen im Rahmen deiner freien Wahlfächer an der 
Medizinischen Universität Graz (MUG) oder Technischen Universität Graz (TU Graz) 
absolvieren möchtest, musst du eine Mitbelegschaft an der MUG oder der TU Graz 
beantragen.

Ab zur Uni
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Ab zur Uni

SCHRITT 3: ÖH-BEITRAG
Nach Vorlage dieser Unterlagen erhältst du am Schalter einen Erlagschein für den 
ÖH-Beitrag (bzw. den Studien- und ÖH-Beitrag) und deinen Pincode für UNIGRAZ- 
online. Etwa 5 Werktage nach Einbezahlung kannst du in UNIGRAZonline einsteigen 
und dich für Lehrveranstaltungen anmelden. Folgende Studienunterlagen kannst du dir 
ausdrucken:

QQ 	Studienblatt
QQ 	4 Studienbestätigungen
QQ 	ein bereits bestätigtes Antragsformular für die Studienkarte der Holding Graz Linien.
QQ

QQ

Studieneingangs- und Orientierungsphase (STEOP)

Für alle Bachelor- und Diplomstudien gibt es eine Studieneingangs- und Orientierungs-
phase (STEOP). Sie dauert ein Semester und es müssen – je nach Studium – eine be-
stimmte Anzahl an Lehrveranstaltungen positiv abgeschlossen werden. Der Schwer-
punkt liegt dabei auf fachlichen Spezifika. Daneben absolvierst du aber auch weitere 
Lehrveranstaltungen, die nicht in die Studieneingangs- und Orientierungsphase fallen. 
Wichtig: Prüfungen aus der STEOP darfst du nur zweimal wiederholen (insgesamt drei 
Antritte). Solltest du die Prüfung auch nach zweimaliger Wiederholung nicht bestehen, 
so bist du für das jeweilige Studium zwei Semester lang gesperrt. Danach hast du wie-
der insgesamt drei Versuche, um die Prüfung zu bestehen. Dieser Prozess darf zweimal 
durchlaufen werden.

UNIGRAZCARD

Die UNIGRAZCARD ist dein Studierendenausweis. Nach Einzahlung des ÖH-Beitrages 
kannst du dir deinen Ausweis in der Digitalisierungsstelle bzw. in der Studien- und Prü-
fungsabteilung ausstellen lassen, nachdem du ein aktuelles Foto im Passbildformat 
hochgeladen hast. Nur die erstmalige Ausstellung ist kostenlos. 
Mehr Infos: studienabteilung.uni-graz.at/de/studieren/unigrazcard/

ISIC
Die International Student Identity Card (ISIC) ist ein international anerkannter Studie-
rendenausweis. Aktuell kann man mit der ISIC über 42.000 nationale und internationale 
Discounts und Benefits nutzen sowie von Vergünstigungen beim Reisen, Shoppen, Life-
style, Essen, Trinken und vielem mehr profitieren. Du erhältst die ISIC im ÖH-Service-
center.

Mehr Infos: fundraising.uni-graz.at/de/isic/

Zulassung zum Studium

Die ersten Schritte, um an der Uni Graz zu studieren und sozusagen ordentlicheR Stu-
dierendeR zu werden, sind die Datenerfassung zur Inskription, die Auswahl des Termins 
für die persönliche Inskription, die Anmeldung am Schalter, also die persönliche Inskrip-
tion, und dann die Einzahlung des ÖH-Beitrages.

SCHRITT 1: DATENERFASSUNG ZUR INSKRIPTION
Die Anmeldung zum Studium an der Universität Graz startet am 15. Juni 2014 mit der 
Datenerfassung zur Inskription (Anmeldung via Internet) unter
studienabteilung.uni-graz.at/de/datenerfassung-zur-inskription 
und ist bis 5. September 2014 möglich.1

SCHRITT 2: PERSÖNLICHE INSKRIPTION
Im Rahmen der Datenerfassung zur Inskription holst du dir einen Termin für die persön-
liche Inskription an der Universität Graz. Du kommst mit deinen gesamten Unterlagen 
im Original an die Karl-Franzens-Universität Graz und meldest dich für das Studium an. 
Termine für die Inskription werden ab dem 7. Juli 2014 angeboten und müssen bis  
5. September 2014 wahrgenommen werden.

Damit du dich inskribieren kannst, musst du folgende Dokumente im Original mitbrin-
gen:

QQ gültiges Reisedokument oder Staatsbürgerschaftsnachweis in Verbindung mit einem 
amtlichen Lichtbildausweis

QQ Nachweis der Universitätsreife durch ein Reifeprüfungs- , Berufsreifeprüfungs- oder 
Studienberechtigungszeugnis

QQ Sozialversicherungsnummer (z.B. E-Card)
QQ wenn für dein Studium erforderlich: Nachweis der besonderen Eignung (Studien-
voraussetzungen) 

QQ gegebenenfalls Abgangs- oder Abschlussbescheinigung der zuletzt besuchten 
Hochschule 

QQ gegebenenfalls einen Originalverleihungsbescheid, wenn du an einer anderen Hoch-
schule bereits ein Studium abgeschlossen hast

QQ gegebenenfalls einen Nachweis über die Matrikelnummer, wenn du bereits eine 
besitzt (z.B. Studierendenausweis, Studienblatt)

1	 Ausnahme: Betriebswirtschaft, Biologie, Molekularbiologie, Pharmazie, Volkswirtschaftslehre, Psychologie und 
das Lehramtsstudium (Informationen: studienzugang.uni-graz.at bzw. zulassung-lehramt.uni-graz.at) sowie 
Sport- und Bewegungswissenschaften (Informationen zur Eignungsprüfung: sportwissenschaft.uni-graz.at).  
ACHTUNG: Wenn keine Aufnahmeprüfung stattfindet, so musst du dich bis 5. September inskribieren!
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Einteilung des Studienjahres 2014/2015

Wintersemester 2014/2015

Datenerfassung zur Inskription ab 15. Juni 2014

Beginn des Wintersemesters 1. Oktober 2014

Beginn der Lehrveranstaltungen 1. Oktober 2014

Ende der Lehrveranstaltungen 31. Jänner 2015

Ende des Wintersemesters 28. Februar 2015

Allgemeine Zulassungsfrist 7. Juli 2014 - 5. September 2014

Ende der Nachfrist 30. November 2014

Sommersemester 2015

Datenerfassung zur Inskription Dezember 2014

Beginn des Sommersemesters 2. März 2015

Beginn der Lehrveranstaltungen 2. März 2015

Ende der Lehrveranstaltungen 4. Juli 2015

Ende des Sommersemesters 30. September 2015

Allgemeine Zulassungsfrist 7. Jänner 2015 - 5. Februar 2015

Ende der Nachfrist 30. April 2015

Lehrveranstaltungsfreie Zeit

Allerseelen 2. November 2014

Weihnachtsferien 20. Dezember 2014 - 6. Jänner 2015

Semesterferien 2. Februar 2015 - 28. Februar 2015

Osterferien 30. März 2015 - 18. April 2015

Dienstag nach Pfingsten 26. Mai 2015

Tag der Rektorin 5. Juni 2015

Sommerferien 6. Juli 2015 - 30. September 2015

Alle Sonntage und gesetzlichen Feiertage

Studienvoraussetzungen

Zugangsbeschränkte Studien
An der Karl-Franzens-Universität Graz gibt es für die Bachelorstudien Betriebswirt-
schaft, Volkswirtschaftslehre, Biologie, Molekularbiologie, Psychologie, für das Diplom-
studium Pharmazie und das Masterstudium Psychologie einen beschränkten Studien-
zugang. Das heißt, es gibt nur eine eingeschränkte Anzahl an Studienplätzen. Dafür 
musst du an den jeweiligen Zulassungsverfahren teilnehmen. Alle Details und Infos dazu 
findest du unter studienzugang.uni-graz.at.

Auch das Lehramtsstudium unterliegt einem gesonderten Aufnahmeverfahren. Zwar ist 
die Anzahl an Studienplätzen nicht beschränkt, im Zuge des Aufnahmeverfahrens wird 
jedoch deine persönliche Eignung für das Studium und den späteren Lehrberuf über-
prüft. Alle Details und Infos dazu findest du unter zulassung-lehramt.uni-graz.at

Die englischen Masterstudien Chemical and Pharmaceutical Engineering (NAWI Graz) 
und Technical Chemistry (NAWI Graz) sind ebenfalls zulassungsbeschränkt. Alle Details 
und Infos findest du unter www.nawigraz.at/de/teaching/english-master-programs/

Zusatz- und Ergänzungsprüfungen
Zulassungsvoraussetzung für ein ordentliches Studium ist die allgemeine Universitäts-
reife. Diese ist in manchen Fällen durch Zusatzprüfungen zu vervollständigen.
 
Bei einigen Studien benötigst du bestimmte Vorkenntnisse, die du bei deiner Anmel-
dung zum Studium oder vor Beendigung deines ersten Studienabschnittes bzw. vor 
Beendigung deines Bachelorstudiums vorweisen musst. Für den Nachweis sollten dein 
Reifeprüfungszeugnis und die Abschlusszeugnisse der letzten Schulstufen vorliegen. 

Für die Ergänzungsprüfungen in Latein und Altgriechisch kannst du dich während des 
Studiums bei treffpunkt sprachen – Zentrum für Sprache, Plurilingualismus und Fachdi-
daktik vorbereiten. Dieses Lehrangebot ist für Studierende der Karl-Franzens-Universi-
tät Graz kostenfrei und es ist auch keine Prüfungsgebühr zu entrichten. 
Mehr Infos: treffpunktsprachen.uni-graz.at

Die Zusatzprüfung aus Biologie/Umweltkunde kannst du unter anderem an einer AHS
ablegen. Es ist aber auch möglich, die Prüfung bei (kostenpflichtigen) Privatanbiete-
rInnen zu absolvieren.
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Vor der Zulassung zum Studium sind für folgende Studien Zusatzprüfungen abzulegen:
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kunde

Archäologie

Biologie

Erdwissenschaf-
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Griechisch

Latein

Molekularbiologie

Pharmazie
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Biologie und Um-
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Latein
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Ab zur Uni
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Russisch

Slowenisch

Spanisch

Sprachwissenschaft

Unterrichtsfächer im 
Lehramtsstudium

Bosnisch/Kroatisch/
Serbisch

Deutsch

Englisch

Französisch

Geschichte und Sozial-
kunde

Griechisch

Italienisch

Latein

Katholische Religion

Russisch

Slowenisch

Spanisch

Studien La
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Alte Geschichte und 
Altertumskunde

Anglistik/Amerikanistik

Archäologie

Bosnisch/Kroatisch/
Serbisch

Französisch

Germanistik

Geschichte

Griechisch

Italienisch

Katholische 
Fachtheologie

Kunstgeschichte

Latein

Pharmazie

Rechtswissenschaften

Philosophie

Während des Bachelor- bzw. Diplom-
studiums sind für folgende Studien Zu-
satzprüfungen abzulegen (den genauen 
Zeitpunkt findest du unter www.uni-graz.
at/de/studieren/studieninteressierte/stu-
dieneinstieg/zusatzpruefungen/).
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Eignungsprüfung – Sportwissenschaften
Für das Bachelorstudium Sport- und Bewegungswissenschaften und für das 
Lehramtsstudium „Bewegung und Sport“ musst du eine Ergänzungsprüfung bzw. 
motorische Eignungsprüfung ablegen. Unter sportwissenschaft.uni-graz.at kannst du 
dich zur Ergänzungsprüfung anmelden. Neben der motorischen Eignungsprüfung musst 
du auch ein ärztliches Attest abgeben.

Vorbereitungswoche Sportwissenschaften
In dieser Woche hast du die Möglichkeit, mit erfahrenen Sportstudierenden zu trainieren 
und noch „Tipps und Tricks“ für die Aufnahmeprüfung zu bekommen. 

Die motorische Eignungsprüfung für das Wintersemester 2014/2015 findet von  
22. - 24. September 2014 statt.

Mehr Infos unter: sportwissenschaft.uni-graz.at

Sprachtests
Bei den Studien Romanistik (Französisch, Italienisch, Spanisch), Slawistik (Bosni-
sch/Kroatisch/Serbisch, Russisch, Slowenisch) und Transkulturelle Kommunikation 
(Übersetzen oder Dolmetschen) sowie bei den Unterrichtsfächern Bosnisch/Kroa-
tisch/Serbisch, Französisch, Italienisch, Russisch, Slowenisch, Spanisch wird 
ein bestimmtes Eingangsniveau verlangt. Für all jene, die dieses Eingangsniveau nicht 
mitbringen (wird bei Einstufungstests zu Beginn des Semesters am jeweiligen Institut 
festgestellt), gibt es bei den meisten Sprachen die Möglichkeit, Vorbereitungskurse bei 
treffpunkt sprachen – Zentrum für Sprache, Plurilingualismus und Fachdidaktik (treff-
punktsprachen.uni-graz.at) zu besuchen. Diese Kurse sind kostenpflichtig.

Für das Bachelorstudium Anglistik/Amerikanistik und beim Unterrichtsfach 
Englisch gibt es einen Spracheinstufungstest – den „Placement Test“. 
Mehr Infos: anglistik.uni-graz.at/de/studieren/placementtest

Ab zur Uni

Studienbeitrag

Bei ordentlichen Studierenden wird unterschieden zwischen
QQ Studierenden, die sich in der beitragsfreien Zeit befinden.
QQ Studierenden, die einen Studienbeitrag bezahlen müssen.

Außerordentliche Studierende (ausgenommen LehrgangsteilnehmerInnen) müssen im-
mer den Studienbeitrag von EUR 363,36 plus ÖH-Beitrag bezahlen. 
Bei deiner Anmeldung zum Studium bekommst du in der Studien- und Prüfungsab-
teilung einen Zahlschein mit dem jeweiligen Betrag (ÖH-Beitrag oder Studienbeitrag 
plus ÖH-Beitrag) ausgehändigt. In den folgenden Semestern kannst du den Betrag in 
UNIGRAZonline auf deiner Visitenkarte einsehen. Erst wenn du den jeweiligen Betrag 
einbezahlt hast, bist du für das laufende Semester gemeldet. Internationale Studierende 
(Angehörige von Drittstaaten) unterliegen einer eigenen Studienbeitragsverordnung. 
Mehr Infos dazu: studienabteilung.uni-graz.at/de/internationale-studierende/

Wenn du ein Doppelstudium betreibst, oder auch an einer anderen Universität gemeldet 
bist, musst du den Studien- bzw. ÖH-Beitrag nur einmal bezahlen. Bist du an einer In-
stitution bereits studienbeitragspflichtig, so musst du dort deinen Beitrag einzahlen. An 
der Universität, an der du den Beitrag nicht einbezahlst, musst du dich rückmelden, das 
heißt angeben, dass du dein Studium fortsetzen möchtest.

Ordentliche Studierende – Beitragsfreie Zeit
Wenn du als ordentlicheR StudierendeR dein Studium beginnst, bist du für die Mindest-
studiendauer deines Studiums plus zwei Toleranzsemester vom Studienbeitrag befreit.

Für ein 6-semestriges Bachelorstudium bist du also 8 und für ein 4-semestriges Master-
studium 6 Semester befreit.

Beim Diplomstudium besteht die beitragsfreie Zeit aus der Mindeststudienzeit plus zwei 
Toleranzsemester pro Studienabschnitt. 

!Wichtig!

In der beitragsfreien Zeit musst du den ÖH-Beitrag einbezahlen. Erst wenn du diesen 
Beitrag einbezahlt hast, bist du für das laufende Semester gemeldet und kannst 

Lehrveranstaltungen besuchen und Prüfungen ablegen. 
Der ÖH-Beitrag beträgt EUR 18,50

Außerordentliche Studierende müssen den Studienbeitrag  
von EUR 363,36 plus den ÖH-Beitrag bezahlen.
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Mehrfachstudien/Doppelstudium
Wenn du dich für mehrere Studien an einer oder verschiedenen Universitäten angemel-
det hast, wird für jedes Studium die beitragsfreie Zeit berechnet. Sobald du in einem 
Studium die beitragsfreie Zeit überschreitest, musst du den Studienbeitrag bezahlen. 

Vorstudienzeiten
Wurde das aktuelle Studium bereits früher einmal an der Universität Graz begonnen 
bzw. abgebrochen, werden auch diese Studienzeiten bei der Studienzeitberechnung 
berücksichtigt und somit mitgezählt.

Studierende über der beitragsfreien Zeit
Falls du nicht in die studienbeitragsfreie Zeit fällst, musst du in der allgemeinen Zulas-
sungsfrist einen Studienbeitrag von EUR 363,36 plus ÖH-Beitrag bezahlen. 

In der Nachfrist (im Wintersemester von 6. September bis 30. November, im Sommer-
semester von 6. Februar bis 30. April) erhöht sich der Studienbeitrag um 10% auf EUR 
399,70 plus ÖH-Beitrag. Der ÖH-Beitrag erhöht sich nicht!

Ausnahmeregelungen
Wenn Studierende nicht mehr in die beitragsfreie Zeit fallen, können sie einen Antrag 
auf Befreiung bzw. Rückerstattung stellen, wenn eine Ausnahmeregelung wie beispiels-
weise Stipendienbezug, Kinderbetreuung oder Erwerbstätigkeit ab einem bestimmten 
Jahreseinkommen zutrifft. Die genauen Infos zu den Ausnahmeregelungen findest du 
unter studienabteilung.uni-graz.at/de/studienbeitrag.

Befreiung
Du kannst im Wintersemester bis 31. Oktober und im Sommersemester bis 31. März 
deinen Antrag auf Befreiung vom Studienbeitrag stellen (inklusive der Abgabe aller ge-
forderten Dokumente). Bei einer positiven Rückmeldung bekommst du einen neuen Er-
lagschein mit dem ÖH-Beitrag. Diesen Beitrag musst du einbezahlen. 

Rückerstattung
Du kannst den Antrag auf Rückerstattung des Studienbeitrags im Sommersemester bis 
zum nächstfolgenden 30. September stellen bzw. im Wintersemester bis zum nächst
folgenden 31. März. Sobald du eine positive Rückmeldung auf deinen Antrag bekommst, 
wird dir der Studienbeitrag rücküberwiesen.
Alle Formulare für die Befreiung bzw. Rückerstattung findest du unter:
studienabteilung.uni-graz.at/de/studienbeitrag

Ab zur Uni

Den Antrag auf Befreiung bzw. Rückerstattung kannst du via Post, E-Mail oder Fax stel-
len. Erst wenn du den jeweiligen Antrag inklusive aller geforderten Unterlagen einge
reicht hast, kannst du vom Studienbeitrag befreit werden.

Karl-Franzens-Universität Graz
Studien- und Prüfungsabteilung
Universitätsplatz 3, 8010 Graz
Fax: +43 (0)316 380 9105
studienbeitrag@uni-graz.at  
studienabteilung.uni-graz.at/de/studienbeitrag

UNIGRAZonline

Was ist UNIGRAZonline?
QQ UNIGRAZonline ist das Informationsmanagementsystem der Universität Graz. 
QQ Alle Angehörigen der Universität Graz (Bedienstete und Studierende) haben einen 
identifizierten Zugang zu diesem System. 

QQ Über UNIGRAZonline werden alle Daten der Studierenden, insbesondere die  
Prüfungs- und Lehrveranstaltungsdaten, einheitlich erfasst. 

QQ Studierende haben die Möglichkeit, persönliche Daten sofort zu bearbeiten,  
Prüfungsdaten abzufragen und Informationen zu allen Lehrveranstaltungen (Ort, 
Zeit, Inhalt, VortragendeR) abzurufen. 

QQ Die Aufbereitung dieser Daten gibt den Studierenden eine übersichtliche Ansicht 
über ihren Studienfortschritt. 

QQ Suchfunktionen stehen für Personen, Räume, Institute, Studienpläne usw. zur  
Verfügung. 

Weitere Infos zu UNIGRAZonline: unigrazonline.uni-graz.at
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Erstmaliger Einstieg
UNIGRAZonline erreichst du über den Link: online.uni-graz.at.
Du meldest dich für das System über das Schlüsselsymbol an.

Du wählst unter dem Punkt „Studierende“ den Link „Geben Sie hier Ihren PIN-Code ein“

Damit gelangst du zu folgender Maske:

Du identifizierst dich mit Pincode-Eingabe. Den Pincode erhältst du bei deiner Zu
lassung zum Studium am Schalter der Studien- und Prüfungsabteilung. Dann musst 
du noch ein Kennwort wählen. Dieses besteht aus 6 bis 8 Zeichen mit mindestens einer 
Zahl und mindestens zwei Buchstaben. Beachte bitte Groß- und Kleinschreibung beim 
Einrichten deines Kennwortes.

Ab zur Uni

Sobald ein Kennwort eingegeben und gespeichert wurde, wird der Account freigege-
ben.

WICHTIG: Benutzername und Kennwort sind für den Einstieg in UNIGRAZonline not-
wendig. Das Kennwort musst du regelmäßig ändern. 

Visitenkarte in UNIGRAZonline
Wenn du auf deinen Namen klickst, kommst du zu deiner Visitenkarte.

Über deine Visitenkarte kannst du sämtliche, für dich wichtige Aktionen in UNIGRAZ
online ausführen, zum Beispiel die Lehrveranstaltungsanmeldung oder Prüfungs-
anmeldung. Außerdem findest du dort deine Prüfungsergebnisse, kannst dir deinen 
Studienerfolgsnachweis und deine Studienbestätigungen ausdrucken, deinen Studien-
beitragsstatus abrufen oder deinen persönlichen Terminkalender einsehen.

Anmeldung zu Lehrveranstaltungen in UNIGRAZonline
Es gibt mehrere Möglichkeiten, um zum Lehrveranstaltungsangebot zu kommen und 
dich anzumelden:

1. Über die Visitenkarte:
Nach der Anmeldung in UNIGRAZonline musst du auf deinen Namen (rechts oben)  
klicken, um zur Visitenkarte zu gelangen. Unter der Rubrik „Studium“ findest du den 
Punkt „LV-An/Abmeldung“.
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Wenn du auf „LV-Anmeldung“ klickst, kommst du zur Suchoption.

2. Über die Suche nach „Studien“ oder nach „Lehrveranstaltungen“

Zur Anmeldung für eine Lehrveranstaltung sind folgende Arbeitsschritte notwendig:
Gehe zur gewünschten Lehrveranstaltung. Durch Anklicken gelangst du zur Detail
ansicht. In der Detailansicht findest du im unteren Drittel zwei Links (Abhaltungstermine, 
Teilnahmekriterien & Anmeldung). Zur Lehrveranstaltungsanmeldung gelangst du, wenn 
du auf den Link „Teilnahmekriterien & Anmeldung“ klickst.

Ab zur Uni

Du befindest dich im Anmeldemodus und kannst dich ab dem angegebenen Termin zur 
Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung anmelden.

Wenn du auf „Anmelden“ klickst, wirst du gefragt, ob du dich wirklich anmelden willst. 
Bestätige die Anmeldung noch einmal.

Du erhältst nun einen neuen Informationsstatus zur angemeldeten Lehrveranstaltung:

Unter „aktueller Status“ erhältst du die Info, wie du zur jeweiligen Lehrveranstaltung an-
gemeldet bist. Über den Button „Abmelden“ kannst du dich jederzeit wieder abmelden.
In der Spalte „Teilnehmer“ sind folgende Infos enthalten:

QQ „max“ ist die maximale TeilnehmerInnenzahl zur Lehrveranstaltung, wenn Fixplätze 
vergeben werden.

QQ „ist“ ist die Zahl der angemeldeten TeilnehmerInnen.
QQ Wenn die maximale TeilnehmerInnenzahl erreicht ist, wirst du automatisch für die 
Warteliste angemeldet.

QQ Wenn die Anmeldung auf Wartelisten erfolgt und die Voraussetzungsüberprüfung zu 
einem späteren Zeitpunkt durchgeführt wird, ist der „max“-Wert auf 0 gestellt.

QQ Von jeder Veränderung in deinem Anmeldestatus wirst du automatisch über  
UNIGRAZonline verständigt.
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Die jeweiligen Voraussetzungen für die Teilnahme an einer Lehrveranstaltung müssen 
beachtet werden. Informationen erhältst du an den jeweiligen Instituten oder bei deinem 
zuständigen Dekanat.

Die Anmeldungstermine für die Lehrveranstaltungs-Anmeldung findest du unter:
studienabteilung.uni-graz.at/de/termine-fristen/anmeldung-zur-lehrveranstaltung/

Anmeldung zu Prüfungen in UNIGRAZonline
Du musst zwischen „LV-An/Abmeldung“ und „Prüfungs-An/Abmeldung“ unterscheiden:
Wie oben schon dargestellt, kannst du dich über deine Visitenkarte zu Prüfungen an- 
und abmelden.

Ebenso findest du bei den Homepages der Institute die Prüfungstermine und einen  
Link zur Anmeldung.

Eine weitere Möglichkeit ist die Anmeldung zur Prüfung in der Detailansicht der einzel-
nen Lehrveranstaltungen.

Die Prüfungstermine werden im Laufe des Semesters je Lehrveranstaltung bekannt  
gegeben. 

Weitere Infos zur Lehrveranstaltungs- und zur Prüfungsanmeldung findest du in unseren 
Podcasts unter: studieren.uni-graz.at/de/podcasts

Studieneingangs- und Orientierungsphase (STEOP)

Bei Bachelor- und Diplomstudien gibt es eine Studieneingangs- und Orientierungspha-
se (STEOP). Sie dauert ein Semester und es muss – je nach Studium – eine bestimmte 
Anzahl an Lehrveranstaltungen positiv abgeschlossen werden. Der Schwerpunkt liegt 
dabei auf fachlichen Spezifika. Daneben absolvierst du aber auch weitere Lehrveran-
staltungen, die nicht in die STEOP fallen. Wichtig: Prüfungen aus der Studieneingangs- 
und Orientierungsphase darfst du nur zweimal wiederholen (insgesamt drei Antritte). 
Solltest du die Prüfung auch nach zweimaliger Wiederholung nicht bestehen, so bist du 
für das jeweilige Studium zwei Semester lang gesperrt. Danach hast du wieder insge-
samt drei Versuche für die Prüfung. Dieser Prozess darf zweimal durchlaufen werden.

Semesterpläne im UNIGRAZonline

Über UNIGRAZonline (online.uni-graz.at) kannst du Semesterpläne zu einzelnen Studien 
abrufen. Dazu wählst du bei der Suchoption „Studien“ dein Studium aus (z.B. Bachelor-
studium Alte Geschichte). Gehe rechts oben (im grau unterlegten Kästchen) auf „Studi-
enplansicht“. In der „Studienplansicht“ hast du einen besseren und detaillierteren Über-
blick als in der „Semesterplansicht“. Wenn du diese Ansicht ausgewählt hast, kannst du 
zuerst zwischen Pflichtfächern, Wahlfächern (wenn vorhanden) und freien Wahlfächern 
wählen. Wenn du auf Pflichtfächer gehst, werden dir alle Lehrveranstaltungen des aus-
gewählten Studiums laut Curriculum im empfohlenen Semester angezeigt.  Diese „Stu-
dienplansicht“ unterstützt dich bei der Planung des Semesters.

Studienplanung
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Lehrveranstaltungsarten (LVs)

Vorlesungen (VO) 
Vorlesungen sind Lehrveranstaltungen, bei denen die Wissensvermittlung durch Vortrag
der Lehrenden erfolgt. Die Prüfung findet in einem einzigen Prüfungsakt statt, der münd-
lich, schriftlich oder schriftlich und mündlich stattfinden kann. Die Prüfungsmethode ist 
im Curriculum festzulegen.

Orientierungslehrveranstaltungen (OL)
Sie sind Lehrveranstaltungen zur Einführung in das Studium. Sie geben einen Überblick
über das Studium und dessen Verlauf. Diese Lehrveranstaltung wird meist mit verpflich-
tender Teilnahme angeboten.

Tutorien (TU)
Tutorien werden lehrveranstaltungsbegleitend und werden von dazu qualifizierten Stu-
dierenden angeboten.

Kurse (KS)
Kurse sind Lehrveranstaltungen, in denen die Studierenden die Lehrinhalte gemeinsam 
mit den Lehrenden erfahrungs- und anwendungsorientiert bearbeiten.

Proseminare (PS)
Proseminare sind Vorstufen zu Seminaren. Sie vermitteln Grundkenntnisse des wissen-
schaftlichen Arbeitens, geben eine Einführung in die Fachliteratur und behandeln ex-
emplarisch Probleme des Faches durch Referate, Diskussionen und Fallerörterungen.

Übungen (UE)
Übungen entsprechen den praktisch-beruflichen Zielen der Studien und lösen konkrete 
Aufgaben.

Seminare (SE)
Seminare dienen der wissenschaftlichen Diskussion. Von den Teilnehmenden werden 
eigene Beiträge geleistet. Seminare werden in der Regel durch eine schriftliche Arbeit 
abgeschlossen.

Privatissima (PV)
Privatissima sind spezielle Forschungsseminare.

Arbeitsgemeinschaften (AG)
Arbeitsgemeinschaften dienen der gemeinsamen Bearbeitung konkreter Fragestel-
lungen, Methoden und Techniken der Forschung sowie der Einführung in die wissen-
schaftliche Zusammenarbeit in kleinen Gruppen.

Repetitorien (RE)
Repetitorien sind Wiederholungskurse für Diplom- und Bachelorstudien, die den ge-
samten Stoff der Vorlesungen umfassen. Den Studierenden ist darüber hinaus Gelegen-
heit zu geben, Wünsche über die zu behandelnden Teilbereiche zu äußern. Repetitorien 
können in Frage und Antwort gestaltet werden.

Konversatorien (KO)
Konversatorien sind Lehrveranstaltungen in Form von Diskussionen und Fragen an die 
Lehrenden.

Praktika (PK)
Praktika haben die Berufsvorbildung oder wissenschaftliche Ausbildung sinnvoll zu er-
gänzen.

Exkursionen (EX)
Exkursionen tragen zur Veranschaulichung und Vertiefung des Unterrichts bei.

Vorlesungen verbunden mit Übungen (VU)
Vorlesungen verbunden mit Übungen (VU) sind Lehrveranstaltungen, bei welchen im un-
mittelbaren Zusammenhang mit einer Wissensvermittlung durch Vortrag den praktisch-
beruflichen Zielen der Diplom-, Bachelor- und Masterstudien entsprechend konkrete 
Aufgaben und ihre Lösung behandelt werden.

Exkursionen verbunden mit Übungen (XU)
Exkursionen verbunden mit Übungen stellen eine Kombination aus den genannten Lehr-
veranstaltungen Exkursionen (EX) und Übungen (UE) dar.

Laborübungen (LU)
Laborübungen dienen der Vermittlung und praktischen Übung experimenteller Tech-
niken und Fähigkeiten.

Doktoratskolloquium (DQ)
Doktoratskolloquien dienen der Besprechung und Diskussion der zu erstellenden wis-
senschaftlichen Arbeit. 

(Die gesamten Lehrveranstaltungsbeschreibungen findest du in der Satzung der 
Universität Graz. Diese findest du unter www.uni-graz.at/de/studieren/studierende/ 
studiendirektor)

Studienplanung
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Prüfungen

Prüfungen dienen dem Nachweis der Kenntnisse und Fähigkeiten, die durch einzelne 
Lehrveranstaltungen erworben wurden. Prüfungen sind in mündlicher und/oder schrift-
licher Form abzulegen. Bei einigen Lehrveranstaltungen musst du eine schriftliche Ar-
beit (Seminararbeit) abgeben und/oder eine Präsentation halten. Die Anmeldung zu Prü-
fungen erfolgt in UNIGRAZonline. 

Prüfungswiederholungen

Du bist berechtigt, negativ beurteilte Prüfungen über Lehrveranstaltungen der Studie-
neingangs- und Orientierungsphase zwei Mal zu wiederholen. Bei negativ beurteilten 
Prüfungen außerhalb der Studieneingangs- und Orientierungsphase ist es möglich, die 
Prüfung drei Mal zu wiederholen, das heißt du hast insgesamt vier Versuche.
Als Studierende/r in Kooperationsstudien mit der Technischen Universität Graz (NAWI 
Graz, www.nawigraz.at) bist du berechtigt, Prüfungen vier Mal zu wiederholen (insge-
samt fünf Versuche). 
Du bist auch berechtigt, positiv beurteilte Prüfungen bis sechs Monate nach der Able-
gung einmal zu wiederholen. Wichtig zu bedenken: es zählt der letzte Prüfungsantritt 
(auch wenn die Note sich dann verschlechtert). (Siehe Satzung der Karl-Franzens-Uni-
versität Graz: www.uni-graz.at/de/studieren/studierende/studiendirektor)

Beurlaubung

Eine Beurlaubung von deinem Studium ist höchstens für die Dauer von zwei Semestern 
pro Anlassfall möglich. Der Antrag auf Beurlaubung muss bis vor Beginn des Semesters, 
für das die Beurlaubung beantragt wird, gestellt werden. Während deiner Beurlaubung 
bleibt deine Zulassung zum Studium aufrecht, allerdings ist es dir in dieser Zeit nicht 
erlaubt, Prüfungen abzulegen, an Lehrveranstaltungen teilzunehmen und wissenschaft-
liche Arbeiten einzureichen. Der Studienbeitrag muss von dir nicht einbezahlt werden, 
du bist aber verpflichtet, während deiner Beurlaubung den ÖH-Beitrag zu entrichten. 
Mehr Infos: studienabteilung.uni-graz.at/de/studieren/beurlaubung-vom-studium/

Kummerbriefkasten

Falls du auf Verbesserungsmöglichkeiten bzw. auf Ärgernisse und andere Probleme in 
deinem Studium hinweisen möchtest, kannst du dich an den Kummerbriefkasten wen-
den. Alle Anfragen werden natürlich vertraulich und anonym behandelt.
studiendirektor.uni-graz.at/de/studieren/kummerkasten/

Studienplanung

Ideen für Freie Wahlfächer

Der perfekte Start ins Studium – das universitätsweite Basismodul 
Das universitätsweite Basismodul ist eine Einstiegs- und Orientierungshilfe für das Stu-
dium. Es gibt Gelegenheit, den Blick über das eigene Studium hinaus zu erweitern, eine 
Vorstellung von unterschiedlichen fachlichen Standpunkten und Perspektiven zu be-
kommen und aktuelles, studien- und gesellschaftsrelevantes Wissen zu erwerben. Das 
universitätsweite Basismodul wird von Lehrenden aller Fakultäten für Studierende aller 
Fakultäten angeboten. Es besteht aus vier Lehrveranstaltungen mit jeweils einer Kon-
taktstunde und 2 ECTS-Anrechnungspunkten. Zum Abschluss des universitätsweiten 
Basismoduls sind drei der vier Lehrveranstaltungen zu absolvieren:

QQ 	Selbstmanagement in Studium und Beruf: Erfolgreich suchen und finden in der 
Universitätsbibliothek (WS) oder Studentische und wissenschaftliche Alltage und 
Selbstverständnisse (WS)

QQ 	Gender Studies (SS)
QQ 	Verantwortung in Wissenschaft und Beruf (SS)

Die Lehrveranstaltungen des universitätsweiten Basismoduls werden mediengestützt 
angeboten und ermöglichen damit den Erwerb zusätzlicher Kompetenzen im Bereich 
der neuen Medien. Das universitätsweite Basismodul ist der frei wählbare Teil des ge-
samten Basismoduls, das im Pflichtfachbereich auch die fachspezifischen Anteile des 
gewählten Studiums und die fakultätsweiten Anteile der jeweiligen Fakultät umfasst. Bei 
Absolvierung aller Anteile des Basismoduls kann ein Zertifikat erlangt werden.
Mehr Infos: lehr-studienservices.uni-graz.at/de/studienservices/das-basismodul/

treffpunkt sprachen – Zentrum für Sprache, Plurilingualismus und Fachdidaktik
treffpunkt sprachen ist das Zentrum für Sprache, Plurilingualismus und Fachdidaktik  
der Universität Graz, an dem du kommunikative Sprachkurse in über 20 verschiedenen 
Sprachen besuchen kannst. Um der zunehmenden Internationalisierung gerecht zu 
werden, vermittelt treffpunkt sprachen wichtige sprachliche Zusatzqualifikationen, die 
dich außerdem gezielt auf zukünftige berufliche Tätigkeitsbereiche vorbereiten. Auf der 
Homepage von treffpunkt sprachen findest du die aktuellen Informationen zu Kursen, 
Kursbeschreibungen, Einstufungsfragen, Anmeldemodus, Kosten, Zusatzangebot zur 
Unterstützung des selbständigen Sprachenlernens, Informationen zu international aner-
kannten Sprach- und Zulassungszertifikaten (IELTS, ÖSD) u.v.m. 
Mehr Infos: treffpunktsprachen.uni-graz.at

Zentrum für Soziale Kompetenz
Das Zentrum für Soziale Kompetenz bietet ein breitgefächertes Lehrangebot zur Förde-
rung der kommunikativen und sozialen Fähigkeiten. Selbstwahrnehmung und Selbst-
reflexion, Gesprächsführung, Projekt- und Konfliktmanagement, Kooperation, Orga-
nisationskompetenz sowie gesellschaftliche Verantwortung bereichern die fachlichen 
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Qualifikationen, die heute von Uni-AbsolventInnen selbstverständlich verlangt werden. 
Neben der Anrechnung der Lehrveranstaltungen in den Studienplänen (Wahlfach bzw. 
freies Wahlfach) wird bei erfolgreicher Absolvierung von 8 oder mehr Semesterstunden 
(12 ECTS) ein  Zertifikat vergeben.
Mehr Infos: soziale-kompetenz.uni-graz.at

Interdisziplinäre Geschlechterstudien
Unter diesem Titel offeriert dir die Universität Graz ein durchdachtes, in Module ge-
gliedertes Lehrangebot, das du im Rahmen der Freien Wahlfächer je nach Interesse 
und Zielsetzung in unterschiedlichem Umfang studieren kannst. Thema der Geschlech-
terforschung (auch: „Gender Studies“) ist die Bedeutung des Geschlechts für Kultur, 
Gesellschaft und Wissenschaften. Ein Angebot zum kritischen Kennenlernen von Kultur 
und Gesellschaft und die Möglichkeit, den Blick für die Wirkungen der Geschlechterver-
hältnisse in allen Lebenszusammenhängen zu schärfen.

Koordinationsstelle für Geschlechterstudien, Frauenforschung 
und Frauenförderung
Beethovenstraße 19, 8010 Graz
T 0316 380 5721 und 5722
koordff@uni-graz.at 
koordination-gender.uni-graz.at

Ergänzungsfach Medienwissenschaft
Gelehrt wird – in enger Verbindung von Praxis und Theorie – ein reflektiertes Verständ-
nis und ein brauchbares Instrumentarium für wirkungsvolle Kommunikation und Ver-
mittlung. Schwerpunkte liegen in den Bereichen Journalismus, Öffentlichkeitsarbeit und 
Präsentation in allen ihren Facetten. Da konkrete Medienarbeit nur eine der möglichen 
Ausprägungen von wirkungsvoller Vermittlung ist, dient das Ergänzungsfach nicht nur 
der Vorbereitung auf einen Beruf im Medienbereich, sondern erhöht insgesamt die für 
alle Berufsfelder erforderliche Vermittlungs- und Kommunikationsfähigkeit der Studie-
renden. Die vollständige Absolvierung des Ergänzungsfaches wird durch den Erwerb 
eines Zertifikats dokumentiert.

Institut für Anglistik
Fr. Kordula Auer
Heinrichstraße 36/II
8010 Graz
T 0316/380 2483
anglistik.uni-graz.at/index.php?id=15967

Modul und Ergänzungsfach: Informationsmodellierung
Das Modul Informationsmodellierung widmet sich der digitalen Repräsentation geistes-
wissenschaftlicher Daten. Dabei werden Grundlagen, Methoden und Technologien der 
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(informationstechnischen) Erschließung und Verarbeitung von wissenschaftlichen Quel-
len und Daten vermittelt, wobei dem Medientyp Text und darauf bezogenen Verfahren 
der Texttechnologie besondere Bedeutung zukommt. Allgemein gefasst bildet das The-
ma Digitale Edition den inhaltlichen Schwerpunkt des Ergänzungsfaches. Diese wird als 
transdisziplinär anwendbare geisteswissenschaftliche Methode verstanden, die sich als 
semantische und formale Erschließung von kulturellen Artefakten konstituiert und daher 
nicht nur auf Texte, sondern auch auf andere mediale Formen der digitaler Repräsen-
tation von Kulturerbe anwendbar ist. Dieses Modul im Umfang von 24 ECTS Credits ist 
für einige Studienrichtungen der Geisteswissenschaftlichen Fakultät als Ergänzungs-
fach (Gebundenes Wahlfach) wählbar, kann aber auch generell im Rahmen der Freien 
Wahlfächer absolviert werden. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls erhalten die 
AbsolventInnen ein Zertfikat.
informationsmodellierung.uni-graz.at/de/studieren/modul-informationsmodellierung/

Modul: Digitale Wissenschaft
Informationstechnologie ist aus Wissenschaft und Forschung nicht mehr wegzudenken. 
Zunehmend wird nach digitalen Lösungen für Forschungsprobleme und computerge-
stützten Möglichkeiten der nachhaltigen formalen Wissensrepräsentation gesucht. 
Dieses Modul beleuchtet das Verhältnis von elektronischen Medien und Wissenschaft 
und vermittelt die damit zusammenhängenden Fragen der digitalen Repräsentation, 
Medienkompetenz, rechtliche und ethische Rahmenbedingungen, digitale Publikati-
onsweisen, Möglichkeiten von Informations- und Kommunikationstechnologien sowie 
Grundfragen der Konzeption von Informationssystemen. Es gibt somit einen Überblick 
über Fragen, die sich aus der technologischen Entwicklung und dem daraus resultie-
renden Wandel für die Wissenschaft aus technologischer und methodologischer Per-
spektive ergeben. Nach der Absolvierung von Lehrveranstaltungen im Ausmass von 24 
ECTS Credits erhalten die Studierenden ein Zertifikat über den Studienerfolg.
informationsmodellierung.uni-graz.at/de/studieren/modul-digitale-wissenschaft/

Zentrum für Informationsmodellierung
Merangasse 70, 8010 Graz
zim@uni-graz.at
informationsmodellierung.uni-graz.at
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Politikwissenschaft – Politische Bildung
Das fakultätsübergreifende Studienpaket „Politikwissenschaft – Politische Bildung“ 
ist ein Angebot an Studierende aller Studienrichtungen zur Setzung eines besonderen 
Wahlfach-Schwerpunktes, zur Ergänzung bestehender fachlichen Kompetenzen und 
zur Erweiterung der persönlichen Interessen. Politikwissenschaft an der Uni Graz er-
möglicht im Rahmen einer akademischen Ausbildung die Vertiefung in politikwissen-
schaftliche Studien sowie der dazugehörigen Komplementärfächer und kann mit einem 
Zertifikat der Karl-Franzens-Universität Graz abgeschlossen werden.

Mag. Manuel P. Neubauer
Universitätsstraße 15/C3, 8010 Graz
politikwissenschaft@uni-graz.at
politikwissenschaft.uni-graz.at

Rückmeldung

Nach der Zulassung als ordentlicheR StudierendeR bzw. als außerordentlicheR Stu-
dierendeR musst du dich auch jedes Semester rückmelden, das heißt angeben, dass 
du dein Studium fortsetzen möchtest. Die Rückmeldung erfolgt automatisch mit der 
Einbezahlung des ÖH-Beitrages (bzw. gegebenenfalls auch Studienbeitrages). Du be-
kommst keinen Erlagschein mehr zugesendet. Die Einzahlungsdaten kannst du über 
UNIGRAZonline einsehen. Solltest du an zwei Universitäten gemeldet sein, so musst 
du den ÖH-Beitrag (bzw. gegebenenfalls auch Studienbeitrag) nur einmal einbezahlen. 
An der Universität, an der du den Beitrag nicht einbezahlst, musst du dich selbst rück-
melden. Solltest du an einer Universität bereits studienbeitragspflichtig sein, zahle die 
Gebühren bitte dort ein.

E-Mail

JedeR Studierende bekommt von der Universität eine Uni-E-Mailadresse zur Verfü-
gung gestellt. Alle Informationen zu deinem Studium bzw. zu deinen Lehrveranstal-
tungen bekommst du auf deine Uni-E-Mailadresse zugeschickt. Die E-Mailadresse 
sieht üblicherweise so aus: vorname.nachname@edu.uni-graz.at. Deine E-Mailadres-
se wird bei deinem erstmaligen Einstieg in UNIGRAZonline generiert, Benutzername 
und Passwort von UNIGRAZonline gelten auch für das Uni-Mail. Über das Interface  
sbox.edu.uni-graz.at kannst du von überall auf deine E-Mailadresse zugreifen und diese 
abrufen. Mehr Infos: it.uni-graz.at/de/alles-fuer-den-start/

Studierendenpflichten
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Lehrveranstaltungsevaluierung

An der Universität Graz kommt seit dem WS 2008/09 mit dem GEKo (Grazer Evalu-
ationsmodell des Kompetenzerwerbs) ein studierendenzentriertes Modell zur Lehrver-
anstaltungsevaluierung zum Einsatz. GEKo ist eine standardisierte Erhebungsmethode 
und befragt die Studierenden zu den Rahmenbedingungen des Lernens und Lehrens, 
zu Lernergebnissen und zum Kompetenzerwerb. Je nach Lehrveranstaltungstyp ste-
hen verschiedene Kompetenzen (z.B. Fach- und Methodenkompetenz) im Mittelpunkt, 
die auch in der Evaluation berücksichtigt werden. Das Ausfüllen der Fragebögen erfolgt 
über die Campussoftware UNIGRAZonline, die Studierenden werden von der Freischal-
tung per E-Mail verständigt. Selbstverständlich ist die Evaluierung anonym, die Leh-
renden können einzelne Angaben also nicht rückverfolgen. Anschließend werden die 
Antworten aller Studierenden einer Lehrveranstaltung kumuliert dargestellt (Mittelwert 
etc.). Dies ist für alle mit UNIGRAZonline-Zugang einsehbar, sofern die Ergebnisse von 
den Lehrenden freigegeben wurden. 
Mehr Infos: lehr-studienservices.uni-graz.at/de/qualitaetssicherung/lehrveranstaltungs-
evaluierung/lv-evaluierung-in-unigrazonline/

Beihilfen

Familienbeihilfe
Als StudierendeR kannst du bis zur Vollendung deines 24. Lebensjahres Familienbeihilfe 
beziehen. Dafür musst du dem Finanzamt in jedem Studienjahr einen Studienerfolg von 
16 ECTS-Punkten oder acht Kontaktstunden vorlegen können. Die Höhe der Familien-
beihilfe ist von der Anzahl der Familienmitglieder abhängig. Bitte beachte, dass du die 
Familienbeihilfe nur für die gesetzliche Studiendauer plus ein Toleranzsemester pro Ab-
schnitt in einem Diplomstudium bzw. ein Studienjahr bei Studien ohne Abschnittsrege-
lung wie Bachelor- oder Masterstudien bekommst und maximal EUR 10.000,-- im Jahr 
dazuverdienen darfst, um sie nicht zu verlieren.

Studienwechsel: Du darfst dein Studium insgesamt zweimal ändern, ohne den An-
spruch auf Familienbeihilfe zu verlieren. Den Wechsel musst du spätestens vor dem 3. 
inskribierten Semester machen.

In Ausnahmefällen kann die Familienbeihilfe bis zur Vollendung des 25. Lebensjahres 
ausbezahlt werden. Dazu zählen: 

QQ die Ableistung des Präsenz-, Ausbildungs- oder Zivildienstes bei Vollendung des 24. 
Lebensjahres  oder davor

QQ Schwangerschaft und Geburt eines Kindes vor Vollendung des 24. Lebensjahres 
und Gewährung der Familienbeihilfe aufgrund Berufsausbildung

QQ eine Behinderung von mindestens 50 %
QQ Studium mit Mindeststudiendauer von 10 Semestern, Beginn des Studiums vor dem 
19. Lebensjahr und Einhaltung der Mindeststudiendauer bis zum erstmöglichen 
Studienabschluss

QQ Freiwillige soziale Hilfstätigkeit von mindestens 8 Monaten vor Vollendung des 24. 
Lebensjahres

Mehr Informationen zum Thema Familienbeihilfe bekommst du in deinem zuständigen 
Finanzamt (Hauptwohnsitz!).

 Studierendenleben
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Finanzamt Graz-Stadt
Conrad von Hötzendorf-Str. 14-18, 8010 Graz
T 0316/ 881 538000

Informationsblatt betreffend Familienbeihilfe für Studierende:
www.bmwfj.gv.at/Familie/FinanzielleUnterstuetzungen/familienbeihilfe/Documents/
Familien49a.pdf

Studienbeihilfe
Die Studienbeihilfe ist eine staatliche Ausbildungsunterstützung für Studierende. 
Anspruchsvoraussetzungen sind „soziale Förderungswürdigkeit“ und ein „günstiger 
Studienerfolg“. Die Höhe der Beihilfe wird unter Berücksichtigung verschiedener Fak-
toren berechnet (Einkommen der Eltern, Familiengröße und Familienstand). Ausbezahlt 
wird die Studienbeihilfe in 12 Monatsraten. Wenn du diese Studienbeihilfe beziehst, 
darfst du maximal EUR 8.000,-- im Jahr dazuverdienen.

Antragstellung
Deinen Antrag auf Studienbeihilfe kannst du online oder in der Studienbeihilfenbehörde in 
Graz stellen. Die Formulare dazu findest du online unter www.stipendium.at bzw. erhältst 
du auch persönlich direkt bei der Studienbeihilfenbehörde. Den Antrag reichst du wäh-
rend der jeweiligen Frist mit allen wichtigen Dokumenten ein.

Wintersemester: 	 20. September - 15. Dezember
Sommersemester: 	 20. Februar - 15. Mai

Studienbeihilfenbehörde Graz
Metahofgasse 30/II, 8020 Graz
T 0316/81 33 88
Parteienverkehr: Mo, Di, Do, Fr 9-12 Uhr

Anspruchsdauer: Wie bei der Familienbeihilfe bekommst du die Studienbeihilfe nur für 
einen bestimmten Zeitraum (gesetzliche Studiendauer plus ein Toleranzsemester bzw. 
ein Studienjahr bei Studien ohne Abschnittsregelung wie Bachelor- oder Masterstu-
dien). Unter bestimmten Voraussetzungen kann die Anspruchsdauer verlängert werden. 
Um den Anspruch auf Studienbeihilfe nicht zu verlieren, musst du auch einen günstigen 
Studienerfolg nachweisen. Das heißt, nach den ersten beiden Semestern musst du bei-
spielsweise insgesamt 30 ECTS-Punkte oder 14 Semesterwochenstunden nachweisen 
können. 

Selbsterhalterstipendium: Für Berufstätige gibt es die Möglichkeit, um ein Selbsterhal-
terstipendium bei der Studienbeihilfenbehörde anzusuchen. Dafür musst du vor Bean-
tragung des Stipendiums mindestens 4 Jahre lang ein jährliches Einkommen von min-
destens EUR 7.272,-- bezogen haben.
Mehr Infos: 
www.stipendium.at/studienfoerderung/beihilfe-beruf/selbsterhalterinnen-stipendium/

Zusätzlich zur Studienbeihilfe gibt es eine Reihe weiterer Maßnahmen zur Studienfinan-
zierung wie beispielsweise Rückerstattung der Studiengebühren, Beihilfe für ein Aus-
landsstudium, Kinderbetreuungskostenzuschuss. 
Mehr Infos: www.stipendium.at/studienfoerderung/
Mehr Infos zur Studienbeihilfe: www.stipendium.at

Stipendien, Stiftungen und Fonds

Neben der staatlichen Studienförderung gibt es zahlreiche Stipendien, Stiftungen und 
Fonds, die wissenschaftliches Arbeiten finanziell unterstützen. Meist sind es befristete 
Stipendien, die in besonderen Studienphasen gewährt werden (z.B. Studienabschluss). 
Mehr Infos: www.uni-graz.at/de/studieren/studierendenleben/foerderungen/

Versicherung

Krankenversicherung
Während deines Studiums kannst du dich bei deinen Eltern bis zum 27. Lebensjahr mit-
versichern lassen. Bei manchen Versicherungen ist eine Mitversicherung auch über das 
27. Lebensjahr hinaus möglich. Bitte informiere dich genau bei deiner zuständigen Ver-
sicherung! 

Falls du dich nicht mitversichern lassen kannst, hast du die Möglichkeit, bei der Gebiets-
krankenkasse eine freiwillige Krankenversicherung abzuschließen. Der Versiche-
rungsbeitrag beträgt EUR 52,68 pro Monat. Die freiwillige Krankenversicherung kommt 
für Studierende in Frage, die in keiner gesetzlichen Krankenversicherung in Österreich 
oder in einem EU-Staat pflichtversichert sind und ihren gewöhnlichen Aufenthalt im In-
land haben.
Dieser „begünstigte StudentInnenbeitrag“ in der Höhe von EUR 52,68 ist allerdings nicht 
möglich, wenn du

QQ die Studienrichtung öfter als zweimal wechselst (nach dem dritten inskribierten 
Semester darf ein Studienwechsel nicht mehr erfolgen) 

QQ die Gesamtstudiendauer um mehr als vier Semester überschreitest 
QQ vor dem gegenwärtigen Studium bereits ein Hochschulstudium absolviert hast.  
(Ausnahme: weiterführendes Doktoratsstudium)

Studierendenleben
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In diesen Fällen beträgt der vollmonatliche Beitrag EUR 359,64. Wenn du einen Antrag 
auf Herabsetzung der Beitragsgrundlage stellst, kann der Beitrag (je nach den wirt-
schaftlichen Verhältnissen) ermäßigt werden.

Gesetzliche Unfallversicherung
Ordentliche Studierende und Personen, die sich auf die Studienberechtigungsprüfung 
vorbereiten, sind unfallversichert. Für ausländische Studierende gelten unterschiedliche 
Bestimmungen. Von den Versicherten werden keine Beiträge eingehoben. Geschützt 
sind Unfälle, die mit der Ausbildung in einem ursächlichen Zusammenhang stehen.

AUVA Landesstelle Graz/Unfallkrankenhaus Graz
Göstinger Straße 26, 8021 Graz
T 0316/ 505
F 0316/ 505-2409

Mehr Infos und das Formular für die Unfallmeldung: www.auva.at

ÖH Unfall- und Haftpflichtversicherung
Mit dem ÖH-Beitrag wird ein Unfall- und Haftpflichtversicherungsbeitrag eingeho-
ben. Dieser Beitrag gibt dir Versicherungsschutz bei Unfällen und Missgeschicken, 
die im Rahmen deines Studiums passieren. Bei Inanspruchnahme von Versicherungs
leistungen richte deine Schadensmeldung an:

Allianz Elementar Versicherungs AG
Polizzennummer: A  56 40 43 524

Kontakt Österreichische HochschülerInnenschaft
T 05/ 9009 9001
studierendenversicherung@oeh.ac.at

Betreuung Graz:
Silvana Gherman
M 0699/ 114 916 97
silvana.gherman@allianz.at

Mehr Infos: www.oeh.ac.at/studierendenversicherung

Studierendenleben

Wohnen

SWIS
Das Wohnungsinformations-System Graz Steiermark informiert über Zimmer und Woh-
nungen in Graz und der Steiermark. SWIS ist ein Gemeinschaftsprojekt der Stadt Graz 
und der Europäischen Union und ist eine der besten Adressen für die Wohnungssuche. 
Auf der Homepage findest du eine Wohnungsdatenbank, in der du deine Wunschwoh-
nung suchen kannst. 

Rechbauerstraße 4a, 8010 Graz
T 0316/ 81 16 45 
office@sws.or.at 
www.sws.or.at

Wohnungsbörse der Grazer HochschülerInnenschaften
Das Internetportal der ÖH Uni Graz, Med Uni Graz, Kunstuni Graz und der TU Graz 
bietet für alle Wohnungssuchenden eine Datenbank mit Wohnungsangeboten in Graz.

campusboard.at

Studierendenheime
Wenn du gerne Leute um dich hast und andere Studierende kennenlernen möchtest, 
bieten die Studierendenheime in Graz eine günstige Möglichkeit zum Wohnen.

Afro-Asiatisches Institut
Leechgasse 22, 8010 Graz
T 0316/ 32 44 34
office@aai-graz.at 
www.aai-graz.at 

Quartier Leech
Leechgasse 22/24, 8010 Graz
T 0316/ 32 26 28
khg-graz@graz-seckau.at
office@aai-graz.at
www.quartierleech.at

Studentenwohnheim Graz – Leechgasse
Leechgasse 1, 8010 Graz
T 0676/ 898 448 572
a.walter@home4students.at
www.home4students.at
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Studentenwohnheim Neutorgasse
Neutorgasse 46, 8010 Graz
T 0676/898 448 572
a.walter@home4students.at
www.home4students.at 

Studentinnen- und Studentenheim der Akademikerhilfe 
>> Schönbrunnheim
Untere Schönbrunngasse 7-11, 8043 Graz
T 0699/140 176 31, 01/ 40176-99
b.putz@akademikerhilfe.at
www.akademikerhilfe.at/heime
>> Elisabethheim
Elisabethstraße 93, 8010 Graz
T 0699/140 176 31, 01/ 40176-61
b.putz@akademikerhilfe.at
www.akademikerhilfe.at/heime
>> Die Münze
Münzgrabenstraße 59,  8010 Graz
T 0699/140 176 31, 01/ 40176-99
b.putz@akademikerhilfe.at
www.akademikerhilfe.at/heime

VAÖ – StudentInnenheim
Am Rehgrund 14, 8043 Graz
T 0316/ 38 48 61
office@graz-vaoe.at 
www.graz-vaoe.at

Friedrich Schiller Studentenheim
Elisabethstraße 85, 8010 Graz
T 0316/ 32 45 00-0
office@fssh.at
fssh.at

Internationales und Evangelisches Studentenheim Johannes-Kepler-Haus
Am Rehgrund 4, 8043 Graz
T 0316/ 32 76 45
office@johannes-kepler-haus.at 
www.johannes-kepler-haus.at

Studierendenleben

Studentenheim des Landes Steiermark – Riesheim
Billrothgasse 41 und 43, 8047 Graz
T  0676/866 300 10
karoline.bloder@stmk.gv.at
www.jugendhaeuser.steiermark.at/billrothgasse

WIST – Wirtschaftshilfe für Studierende Steiermark 
>> Fröbelgasse 34, 8020 Graz
>> Ghegagasse 9 – 19, 8020 Graz
>> Messequartier Münzgrabenstraße, 8010 Graz
>> Moserhofgasse 20 – 22, 8010 Graz
>> Moserhofgasse 34, 8010 Graz 
>> Moserhofgasse 36, 8010 Graz
>> Wiener Straße 58a, 8010 Graz
T 0316/ 83 66 66 – 0
verwaltung@wist.vc-graz.ac.at 
www.wist.vc-graz.ac.at

ÖJAB-Haus 
>> Steiermark – Studentinnen- und Studentenwohnheim - Liebigheim
Liebiggasse 4, 8010 Graz
T 0316/ 38 15 03-51
stmk@oejab.at 
www.oejab.at/liebig
>> Graz - Studentinnen- und Studentenwohnheim
Glacisstraße 39-41, 8010 Graz
T 0316/ 26 93 69-1051
graz@oejab.at
www.oejab.at/graz

Kolpinghaus Graz
Adolf-Kolping-Gasse 6, 8010 Graz
T 0316/ 82 94 70-0
office@kolping-graz.at
www.kolping-graz.at
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Werbung

  Lust auf eine eigene Wohnadresse? Wir bieten:     

     perfekte Anbindung zu allen Unis und FHs in Graz 
     ausgezeichnete Infrastruktur  

     All-inclusive-Preis. Neugierig geworden? 

 Alle Infos und Anmeldung: 
www.home4students.at

Deine Studentenheime in der Grazer Innenstadt:
Neutorgasse 46 | Leechgasse 1 | 8010 Graz

Studierendenwohnhaus Greenbox
>> Greenbox West
Eggenberger Allee 31, 8020 Graz
T 0316/ 54 38 24
info@greenbox-graz.at
www.greenbox-graz.at
>> Greenbox Nord
Lindweg 31, 8010 Graz
T 0316/ 36 22 36
info@greenbox-graz.at
www.greenbox-graz.at
>>> Greenbox Mitte
Bahnhofgürtel 63, 8020 Graz
T 0316/ 54 38 24
info@greenbox-graz.at
www.greenbox-graz.at

Studierendenleben

Arbeiten während des Studiums

Viele  Studierende sind in irgendeiner Form berufstätig, um sich ihr monatliches Bud-
get aufzubessern oder um Berufserfahrungen zu sammeln. Wenn du Familienbeihilfe 
beziehst, darfst du ab dem Jahr deines 18. Geburtstages jährlich bis zu EUR 10.000,-- 
verdienen. Wenn dein Einkommen höher ist, verlierst du den Anspruch auf Familien-
beihilfe für das ganze Kalenderjahr. Nicht miteingerechnet werden Leistungen wie z.B. 
Waisenpension. Mehr Infos:
www.bmwfj.gv.at/Familie/FinanzielleUnterstuetzungen/familienbeihilfe/Seiten/ 
FamilienbeihilfefürStudierende.aspx

Wenn du Studienbeihilfe bekommst, darf dein Jahreseinkommen EUR 8.000,-- nicht 
übersteigen. Leistungen wie z.B. Waisenpension, Arbeitslosengeld, Kinderbetreuungs-
geld etc. werden hier mitgerechnet. 
Mehr Infos: www.stipendium.at/studienfoerderung/studienbeihilfe/zuverdienstgrenze

Beschäftigungsformen
Geringfügige Beschäftigung
Als geringfügig gilt eine Beschäftigung dann, wenn die Höhe des gebührenden Entgeltes 
aus einem oder mehreren Beschäftigungsverhältnissen einen bestimmten Grenzbetrag 
nicht übersteigt. Es kommt also nur auf das Entgelt an. Die Zahl der wöchentlichen Ar-
beitsstunden ist nicht maßgebend. Die Entgeltgrenze beträgt im Jahr 2014 monatlich 
EUR 395,31. Diese monatliche Geringfügigkeitsgrenze gilt für die Beschäftigungsver-
hältnisse, die auf unbestimmte Zeit oder für mindestens einen Kalendermonat vereinbart 
sind. Wird die Beschäftigung für eine kürzere Zeit als einen Kalendermonat vereinbart, 
so gilt die tägliche Geringfügigkeitsgrenze von EUR 30,35 pro Arbeitstag im Jahr 2014. 
Das Entgelt im gesamten Beschäftigungsverhältnis darf aber in der Summe die monat-
liche Geringfügigkeitsgrenze nicht übersteigen.
Mehr Infos: www.arbeiterkammer.at/beratung/arbeitundrecht/Arbeitszeit/
SonderformenderArbeitszeit/Geringfuegige_Beschaeftigung.html

Werkvertrag
Ein Werkvertrag ist ein entgeltlicher Vertrag, in dem du dich als WerkvertragsnehmerIn 
bzw. WerkunternehmerIn zur Herstellung eines Werkes verpflichtest.

Merkmale eines Werkvertrages:
QQ auf Erfolg ausgerichtet
QQ keine persönliche Arbeitspflicht
QQ Verwendung eigener Arbeitsmittel
QQ nicht in die Organisation der/des Werkbestellerin/Werkbestellers eingegliedert
QQ keine persönliche und wirtschaftliche Abhängigkeit

Mehr Infos: www.arbeiterkammer.at/beratung/arbeitundrecht/Arbeitsvertraege/
Werkvertrag.html
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Freie DienstnehmerInnen
Ein freier Dienstvertrag liegt vor, wenn eine Person auf bestimmte oder unbestimmte 
Zeit gegen Entgelt Dienstleistungen erbringt, im Wesentlichen persönlich tätig wird, 
ohne wesentliche eigene Betriebsmittel arbeitet, vertraglich zur Tätigkeitsverrichtung 
verpflichtet ist und seinen Arbeitsablauf selbst bestimmen kann. Merkmale des freien 
Dienstvertrages: 

QQ geringe oder keine persönliche Abhängigkeit 
QQ Freie DienstnehmerInnen können sich in der Regel vertreten lassen 
QQ sie sind nicht in die Organisation des Betriebes eingegliedert 
QQ sie verwenden eigene Arbeitsmittel 
QQ sie übernehmen keine Erfolgsgarantie
QQ sie werden normalerweise nach Stunden bezahlt

Freie DienstnehmerInnen müssen – bis auf wenige Details – die gleichen Sozialversiche-
rungsbeiträge bezahlen wie beim Arbeitsvertrag. Durch die Sozialversicherungsbeiträge 
sind die Pensionsversicherung, Krankenversicherung, Unfallversicherung, Arbeitslosen-
versicherung und Insolvenzentgeltsicherung abgedeckt.
Mehr Infos: www.arbeiterkammer.at/beratung/arbeitundrecht/Arbeitsvertraege/
Freier_Dienstvertrag.html

PraktikantInnen/FerialpraktikantInnen
„Echte“ FerialpraktikantInnen sind Studierende, die eine im Rahmen des Studienplans 
vorgeschriebene oder übliche Tätigkeit verrichten ohne hierfür Geld- und/oder Sach-
bezüge zu erhalten. Es muss sich dabei nachweislich um Studierende einer bestimm-
ten Fachrichtung handeln, die im Betrieb auch entsprechend dieser Fachrichtung ein-
gesetzt werden. Ein Ferialpraktikum kann nicht nur während der Ferienzeit, sondern 
während des ganzen Jahres absolviert werden. Die Dauer richtet sich dabei nach den 
einschlägigen Ausbildungsvorschriften. Mehr Infos: www.stgkk.at

Volontariat
Die/Der VolontärIn steht in einem Ausbildungsverhältnis, ist aber nicht wie einE Ar-
beitnehmerIn weisungsgebunden. Als typischeR VolontärIn kann nur diejenige/derje-
nige bezeichnet werden, die/der in einem Betrieb mit Erlaubnis des Betriebsinhabers/
der Betriebsinhaberin die Einrichtung kennenlernen darf und sich dabei auch gewisse 
Fertigkeiten aneignen will. Es besteht keine Verpflichtung zur Arbeitsleistung und kein 
Entgeltanspruch. Mehr Infos: www.stgkk.at

FerialarbeiterInnen
FerialarbeiterInnen sind SchülerInnen oder Studierende, die während der Ferien eine 
Arbeit annehmen und während der Beschäftigungszeit im Betrieb an die betriebliche 
Arbeitszeit gebunden, den Weisungen des Betriebsinhabers/der Betriebsinhaberin un-
terworfen, in den Arbeitsprozess einbezogen und damit in den Betrieb eingegliedert 
sind. Mehr Infos: www.stgkk.at

Auslandsstudium und Auslandsaufenthalte

Internationale Erfahrungen werden immer wichtiger für die weitere Karriereplanung und 
den Einstieg ins Berufsleben. Viele Studierende erkennen und nützen daher die Chan-
cen, die ihnen ein Auslandsaufenthalt während des Studiums bietet. Auch ihr habt die 
Möglichkeit, im Rahmen eures Studiums Auslandserfahrungen zu sammeln und gleich-
zeitig eure Fremdsprachenkenntnisse zu verbessern. Im Rahmen verschiedener Pro-
gramme wie etwa ERASMUS, ISEP, MAUI, AEN, Joint Study etc. stehen euch unzählige 
Universitäten für kurzfristige, ein- oder mehrsemestrige Studienaufenthalte offen und 
auch studienrelevante Praktika werden gefördert. Für alle Interessierten findet im Okto-
ber die Auslandsstudienmesse an der Uni Graz statt. Spezielle Infos für Erstsemestrige 
findet ihr hier: international.uni-graz.at/de/stud/outgoing/info-es

Büro für Internationale Beziehungen
Universitätsplatz 3/Parterre, 8010 Graz
T 0316/ 380-1249
international@uni-graz.at
international.uni-graz.at

Öffnungszeiten des Büros für Internationale Beziehungen 
Mo-Fr 9.30 – 12 Uhr, Mi 13 – 15 Uhr
Vorlesungsfreie Zeit: Mo - Do 10 -12 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung!
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Ermäßigungen für Studierende

Mensa
Die Mensa bietet Studierenden abwechslungsreiche Menüs und günstige Kost zur Mit-
tagszeit. Mit einem ÖH-Stempel  auf der UNIGRAZCARD bekommst du dein Mittags-
menü um EUR 0,80 ermäßigt. 

Holding Graz Linien
Du kannst eine Studienkarte bei den Holding Graz Linien anfordern, solange du die 
Familienbeihilfe beziehst. Über UNIGRAZonline kannst du dir das von der Universität 
bestätigte Antragsformular ausdrucken. Damit gehst du zum Mobilitäts- und Service-
center, Jakoministraße 1, 8010 Graz (Mo Fr, 8-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr). Dort wird dir die 
Studienkarte gegen Barzahlung ausgestellt. Bitte nimm das Bestellformular, einen Licht-
bildausweis und ein Passbild zur Antragstellung bei der GVB mit.

Rundfunk- und Telefongrundgebührbefreiung 
Wenn du StudienbeihilfenbezieherIn bist, kannst du um eine Rundfunkgebührenbefrei-
ung (Radio und Fernsehen) und um eine Zuschussleistung zum Fernsprechentgelt (ehe-
mals Befreiung von der Telefongrundgebühr) ansuchen. Nur für Festnetzanschluss oder 
Wertkartenhandy! Das Antragsformular, das für beide Ansuchen gilt, kannst du dir auf 
folgender Seite herunterladen: www.orf-gis.at

Sende das ausgefüllte Formular mit allen wichtigen Unterlagen an:

GIS Gebühren Info Service GmbH
1051 Wien 
Postfach 1000 

Allgemeine Ermäßigungen
Freibad (www.freizeitgraz.at), Kino (www.uncut.at), Skivergnügen – für Studierende bie-
ten viele künstlerische, kulturelle, weiterbildende oder sportliche Einrichtungen spezi-
elle Ermäßigungen. Vergiss deine UNIGRAZCARD nicht, damit du dich als Studentin/
Student ausweisen kannst. Für Studierende der Karl-Franzens-Universität Graz gibt es 
noch zusätzliche Studierenden-Specials. Bei den folgenden KooperationspartnerInnen 
gibt es neben vergünstigten Angeboten und Tickets auch immer wieder z.B. Sonderfüh-
rungen, Verlosungen von Gratiskarten und mehr. 

Kulturelle Kooperationen:
QQ 	Schauspielhaus Graz (www.schauspielhaus-graz.com)
QQ 	steirischer herbst (www.steirischerherbst.at)
QQ 	Diagonale Festival des österreichischen Films (www.diagonale.at)
QQ 	Kunsthaus Graz (www.museum-joanneum.at/de/kunsthaus)
QQ 	Grazer Oper (www.theater-graz.com/oper)
QQ 	Kleinkunstbühne Hin & Wider (www.hinwider.com)
QQ 	Musikverein für Steiermark (http://musikverein-graz.at)
QQ 	Next Liberty – Theater für junges Publikum (www.theater-graz.com/nextliberty)
QQ 	Stadtmuseum (stadtmuseum@stadt.graz.at)
QQ
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Bibliothek

Die Universitätsbibliothek (UB) Graz ist die zweitgrößte Bibliothek Österreichs und be-
steht aus einer Hauptbibliothek, zwei Fakultätsbibliotheken und zahlreichen Fachbiblio-
theken, die sich auf den einzelnen Instituten befinden. Viele Studierende nutzen den hi-
storischen Lesesaal der UB als Lernplatz. Lexika zu allen Wissenschaftsgebieten kannst 
du hier vor Ort nützen. Der Lesesaal ist von Montag bis Freitag von 8.30 bis 20 Uhr 
geöffnet und samstags von 8 bis 13 Uhr. An vorlesungsfreien Tagen ist er nur bis 18 Uhr 
geöffnet und samstags geschlossen.

Wie und wann kann ich ein Buch ausborgen?
Für Studierende gilt die UNIGRAZCARD auch als Bibliotheksausweis. 
Die Erstanmeldung erfolgt über die eigene ‚Visitenkarte’ in UNIGRAZonline. 

Benachrichtigungen wie Erinnerungen oder Mahnungen erfolgen ausschließlich 
an deine Uni-E-Mailadresse. 

Universitätsplatz 3, 8010 Graz
T 0316/ 380-3100
ubgraz@uni-graz.at
ub.uni-graz.at

 Servicestellen

UNI IT – IT Services der Universität Graz

UNI IT stellt Studierenden EDV-Arbeitsplätze mit allem technischen Equipment an zwei 
Ausbildungszentren zur Verfügung und ist zugleich die Anlaufstelle für Fragen und Pro-
bleme in EDV-Angelegenheiten. 

Das Servicedesk-Team nimmt von Montag bis Freitag, 8 - 16 Uhr, alle Anfragen per Tele-
fon oder E-Mail entgegen und kümmert sich um deren Erledigung. Persönlich erreichbar 
ist es am Infopoint im Bauteil GE des Resowi-Gebäudes von Montag bis Freitag von 8 
bis 18 Uhr.

Servicedesk
T 0316/ 380-2240
servicedesk@uni-graz.at
it.uni-graz.at 

Außer im RESOWI gibt es auch beispielsweise im WALL und in den unterschiedlichen 
Fachbibliotheken Arbeitsplätze für Studierende. Laptopzugänge (kabelgebunden oder 
wireless) findest du in mehreren Gebäuden.
Mehr Infos: it.uni-graz.at/de/am-campus/pc-arbeitsplaetze/

Zugangsberechtigung für Ausbildungszentren
Zugang zu den Lehr- und Arbeitsräumen hast du mit deiner UNIGRAZCARD. Über die 
Visitenkarte in UNIGRAZonline kannst du deine Zugangsberechtigung aktivieren.
Mehr Infos: 
it.uni-graz.at/de/am-campus/pc-arbeitsplaetze/die-arbeitsraeume-im-detail/

Universitäts-Sportinstitut – USI

Du willst auch während deines Studiums körperlich fit bleiben? Mit über 370 Kursen 
bietet dir das Universitäts-Sportinsititut – kurz USI – die Gelegenheit dazu. Es erwartet 
dich während des Semesters eine breite Palette an sportlichen Möglichkeiten, die von 
klassischen Sportarten wie Schwimmen oder Ballspielen bis hin zu Trendsportarten wie 
Paragleiten oder Wakeborden reicht. Die Sportkurse werden zu günstigen Preisen ange-
boten und sind sehr schnell ausgebucht, daher rechtzeitig anmelden!

Universitätsplatz 3 (Parterre), 8010 Graz
T 0316/380-2255
usigraz@uni-graz.at
sportinstitut.uni-graz.at
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Servicestellen

Mensa

Die Mensa ist die „Kantine“ einer Uni. Das Angebot reicht von Mittagsmenüs zu gün-
stigen Preisen über Gemüseteller, Salatbuffet und Snacks für zwischendurch. 
Das tägliche Menüangebot kannst du unter www.mensen.at abrufen.

Mensa + Cafe Intermezzo
Sonnenfelsplatz 1, 8010 Graz

Am Uni Campus findest du noch weitere Lokale, wo du dich zwischendurch ausruhen 
und stärken kannst, wie die Cafeteria-Lounge im ReSoWi, das Cafe Libresso im Haupt-
gebäude oder das Cafè Global im Afro-Asiatischen Institut. Mehr Infos dazu findest du 
unter www.uni-graz.at/de/studieren/studierendenleben/essen-und-wohnen/

unikid und unicare

unikid und unicare – universitäre Anlaufstelle für Vereinbarkeit fungiert für die Karl- 
Franzens-Universität Graz und die Kunstuniversität als Schnittstelle zwischen universi-
tärem Arbeitsalltag und Familienleben: unikid bietet für Bedienstete und Studierende In-
formation und Beratung zum Thema Vereinbarkeit von Beruf/Studium mit Familienleben 
mit Kindern. Organisation und Vermittlung von Kinderbetreuung (Ganzjahresbetriebe, 
kurzfristige flexible Kinderbetreuung, Sommerkinderbetreuung, Kinderkurse, Veranstal-
tungen, Newsletter). unicare bietet für Bedienstete und Studierende Information und 
Beratung zum Thema Vereinbarkeit von Beruf/Studium mit familiären Pflegeverpflich-
tungen, Organisation und Vermittlung für pflegende Angehörige (Anfragen und persön-
liche Beratung). Der unikid&unicare-Newsletter informiert regelmäßig über Angebote, 
Termine und Fristen.

Bitte um Terminvereinbarung per Telefon oder Mail.
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 12 Uhr, Mittwoch von 13 bis 14.30 Uhr
Harrachgasse 32/Hochparterre
T 0 316/ 380-2168
F 0 316/ 380-69 10 64
unikid-unicare@uni-graz.at
unikid-unicare.uni-graz.at

unikid-unicare.uni-graz.at
www.kinderunigraz.at

Career Center
Entwickle deine Möglichkeiten!

Du steckst noch im Studium, möchtest dich aber schon jetzt auf deinen Berufseinstieg  
vorbereiten? Das Career Center steht mit einem professionellen Programm, jeder Menge 
Informationen und persönlicher Beratung zur Seite. Informiere dich über die kostenfreien 
Möglichkeiten unter careercenter@uni-graz.at oder telefonisch unter 0316/380-1048.

Mo - Do 9 - 16 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr sowie nach telefonischer Voranmeldung

Career Center 
Liebiggasse 9/1, 8010 Graz
T  0 316/  380-1048
careercenter@uni-graz.at
careercenter.uni-graz.at
Jobs und Praktika unter: jobportal.uni-graz.at

alumni UNI graz

Der alumni UNI graz begleitet die AbsolventInnen der Uni Graz über den Studienab-
schluss hinaus. So bleibt dir deine Universität als „Lebenspartnerin“ erhalten. Der Ab-
solventInnenverein unterstützt dich in Karrierefragen, bietet qualitative Weiterbildungs-
tools und ist eine Plattform für aktives Networking, durch die du Kontakte zu tausenden 
AbsolventInnen und zu Unternehmen aufbauen und nützen kannst.

Liebiggasse 9/3, 8010 Graz
T  0 316/ 380 1820
alumni@uni-graz.at
alumni.uni-graz.at

UNI for LIFE

UNI for LIFE SeminarveranstaltungsGmbH – die Weiterbildungsgesellschaft der Karl-
Franzens-Universität Graz bietet berufsbegleitende universitäre Weiterbildung – vom Ta-
gesseminar bis zum Masterlehrgang – z.B. die Lehrgänge Rechts- und Wirtschaftskom-
petenz, Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen, Rechnungswesen für Juristinnen 
und Juristen sowie div. MBA-Masterprogramme – praxis- und arbeitsmarktorientiert.

Palais Kottulinsky, Beethovenstraße 9, 8010 Graz
Tel. 0316/380 1013
office@uniforlife.at
www.uniforlife.at
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Abschlussarbeit:	  
Um dein Studium zu beenden, musst du eine wissenschaftliche Abschlussarbeit 
verfassen (Bachelorarbeit, Diplomarbeit, Masterarbeit oder Dissertation).

Basismodul:	  
Das Basismodul bietet einführende Lehrveranstaltungen, die die Orientierung 
an der Universität am Beginn des Studiums erleichtern sollen. Mehr Infos fin-
dest du unter dem Punkt „Ideen für freie Wahlfächer“.

Curricula-Kommission:	  
Die Curricula-Kommission ist für die Erlassung und Abänderung der Curri-
cula verantwortlich. Mitglieder der Curricula-Kommission sind Universitäts-
professorInnen, AssistentInnen, wissenschaftliche MitarbeiterInnen sowie  
Studierende. Der/Die Vorsitzende ist für die Anerkennung von Prüfungen und 
Vorstudien sowie die Entwicklung der Curricula zuständig.

DekanIn:	 
Die/Der DekanIn steht der Fakultät vor. Seine/Ihre Aufgabenbereiche sind die 
Führung der laufenden Geschäfte und die Vertretung der Fakultät.

Dekanat:	 
Auf Fakultätsebene gibt es an jeder Fakultät ein Dekanat zur Unterstützung 
der/des DekanIn/s, der/des StudiendekanIn/s, des Fakultätskollegiums, der 
Curricula-Kommission und ihrer Vorsitzenden sowie der Berufungs- und Ha-
bilitationskommissionen.

Diploma Supplement:	  
AbsolventInnen erhalten zur ihrem Sponsions- bzw. Promotionsbescheid ei-
nen international vergleichbaren Zusatz zum Diplom – das sogenannte Diplo-
ma Supplement. Damit wird die Anerkennung von Studien im Ausland erleich-
tert.

ECTS (European Credit Transfer System):	  
Mit den ECTS-Anrechnungspunkten wird das Arbeitspensum für einzelne 
Studienleistungen beschrieben. Für einen ECTS-Anrechnungspunkt werden 
25 Arbeitsstunden gerechnet. Diese beinhalten die Kontaktstunden und das 
Selbststudium.

Uni-ABC

Fakultät:	 
Eine Fakultät fasst Studienrichtungen zusammen, die zu einem bestimmten 
Fachgebiet gehören. Zur naturwissenschaftlichen Fakultät zählen beispiels-
weise Studienfächer wie Physik, Chemie, Mathematik oder Biologie.

Geblockte Lehrveranstaltung:	  
Diese Lehrveranstaltung findet nicht regelmäßig einmal die Woche pro Seme-
ster statt, sondern wird als Veranstaltung intensiv halb-, ganztägig oder an 
zwei bis drei Wochenenden oder Wochentagen abgehalten.

Institut/Subeinheit:	  
Ein Institut/Subeinheit ist die kleinste organisatorische Einheit einer Fakultät 
und Anlaufstelle für studienspezifische Anfragen, Anmeldungen zu diversen 
Lehrveranstaltungen und Prüfungen.

Joint Degree-Studium (Doppeldiplom-Programm):	  
Ein Joint Degree-Studium ist ein Studienprogramm (Bachelor/Master/Dokto-
rat), das in Kooperation von zwei oder mehreren anerkannten postsekundären 
Bildungseinrichtungen durchgeführt wird. Bei diesem Studium musst du im 
Rahmen eines Auslandsaufenthalts eine bestimmte Anzahl an ECTS - Anrech-
nungspunkten an einer oder mehreren Partnerinstitutionen erwerben. Als Titel 
erhältst du einen international gebräuchlichen Grad, der je nach Programm 
unterschiedlich ist. 

Kontaktstunde:	  
Als Kontaktstunde wird der Umfang der Unterrichtszeit einer Lehrveranstal-
tung an der Universität bezeichnet. Eine Kontaktstunde dauert 45 Minuten.

Matrikelnummer:	  
Eine Matrikelnummer ist eine 7-stellige Identifikationsnummer der/des Studie-
renden an der Universität. Du bekommst deine Nummer bei deiner Inskription 
und behältst sie dein Leben lang, auch wenn du an eine andere Universität in 
Österreich wechselst. 

Mindeststudienzeit:	  
Die Mindeststudienzeit ist die im Curriculum vorgesehene Anzahl von Seme-
stern, um ein Studium abzuschließen.

MitbelegerIn:	  
Bist du auf einer Universität innerhalb Österreichs gemeldet, kannst du dich 
auch an einer anderen Universität als MitbelegerIn melden, um dort einzelne 
Lehrveranstaltungen im Rahmen deines Studiums zu besuchen.

Prüfung:	 
Prüfungen dienen zur Feststellung des in den Lehrveranstaltungen erwor-
benen Wissens. Prüfungen sind in mündlicher und/oder schriftlicher Form 
abzulegen. Bei einigen Lehrveranstaltungen musst du eine schriftliche Arbeit 
(Seminararbeit) abgeben und/oder eine Präsentation halten.

Plagiat:	  
Wenn du einen fremden Text, fremde Inhalte oder Ideen in deine eigene Arbeit 
übernimmst, ohne die Quelle anzugeben, dann ist das ein Plagiat. Wer beim 
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Plagiieren erwischt wird, muss damit rechnen, dass die Arbeit negativ beurteilt 
wird. Jede Master- und Diplomarbeit muss in UNIGRAZonline hochgeladen 
werden. Sie wird anschließend einer elektronischen Plagiatskontrolle unter-
zogen.

Studienbestätigung:	  
Deine Studienbestätigung kannst du dir etwa fünf Arbeitstage nach Einzahlung 
des Studien- oder ÖH-Beitrages über UNIGRAZonline ausdrucken. Diese Be-
stätigung gibt an, dass du rechtmäßig zu deinem Studium gemeldet bist. Du 
musst sie dem Finanzamt, der Gebietskrankenkasse und gegebenenfalls der 
Stipendienstelle vorweisen.

Studienblatt :	  
Das Studienblatt ist ein Ausdruck, den du dir in UNIGRAZonline zusammen 
mit deinen Semesterunterlagen (Fortsetzungsbestätigung, GVB-Antrag,...) 
ausdrucken kannst. Im Studienblatt stehen deine genauen Daten und dein 
Studium/deine Studien.

StudiendekanIn:	  
Jede Fakultät hat neben der/dem DekanIn auch eine/n StudiendekanIn. Die/
Der StudiendekanIn wird aus den UniversitätsprofessorInnen der jeweiligen 
Fakultät gewählt und ist für alle Angelegenheiten, die zur Organisation und 
Evaluierung des Studien- und Prüfungsbetriebes erforderlich sind, zuständig.

StudiendirektorIn:	 
Die/Der StudiendirektorIn ist für die Vollziehung der studienrechtlichen Be-
stimmungen in erster Instanz zuständig. Ihr/Ihm obliegt die Koordination und 
Planung der Studienangelegenheiten und der Lehre.

Studienkennzahl:	  
Jeder Studiengang wird mit einer drei-, sechs- oder neunstelligen Zahl be-
zeichnet (Verwaltungsmerkmal). Wählst du zum Beispiel das Studium Rechts-
wissenschaften, lautet deine Studienkennzahl „101“.

UNIGRAZonline:	  
UNIGRAZonline ist das Informationsmanagementsystem der Uni Graz. 
Du kannst damit beispielsweise persönliche Daten sofort bearbeiten, Prü-
fungsdaten abfragen und Informationen zu allen Lehrveranstaltungen (Ort, 
Zeit, Inhalt, Vortragende/r) abrufen. Ebenso bietet dir UNIGRAZonline ei-
nen Überblick über deinen Studienfortschritt. Suchfunktionen stehen für 
Personen, Räume, Institute, Curricula usw. zur Verfügung. Mehr Infos:  
unigrazonline.uni-graz.at

Workload:	  
Ist jener Arbeitsaufwand, den einE StudierendeR zur Erlangung eines be-
stimmten Lernergebnisses (z.B. Lehrveranstaltung) benötigt. Dieser Arbeits-
aufwand wird in ECTS-Anrechnungspunkten angegeben.
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DEKANATE

Dekanat der Katholisch-Theologischen Fakultät
Universitätsplatz 3, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3150, 3152, 6001, 6003
theologisches.dekanat@uni-graz.at
theol.uni-graz.at/de/fakultaet/dekanate

Dekanat der Rechtswissenschaftlichen Fakultät
Universitätsstraße 15 Bauteil A/E, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3260
rewi.dekanat@uni-graz.at
rewi.uni-graz.at

Dekanat der Sozial- und Wirtschafts
wissenschaftlichen Fakultät
Universitätsstraße 15 Bauteil A, 8010 Graz
T  0 316/ 380-6811
sowi.dekanat@uni-graz.at
sowi.uni-graz.at

Dekanat der Umwelt-, Regional- und Bildungs
wissenschaflichen Fakultät
Merangasse 18, 8010 Graz
T  0 316/ 380-8015
urbi.dekanin@uni-graz.at
urbi.uni-graz.at

Dekanat der Geisteswissenschaftlichen Fakultät
Universitätsplatz 3, 8010 Graz
T  0 316/ 380-2285 
geisteswiss.dekanat@uni-graz.at
gewi.uni-graz.at

Dekanat der Naturwissenschaftlichen Fakultät
Universitätsplatz 3, 8010 Graz
T  0 316/ 380-5000
nawi.dekanat@uni-graz.at
nawi.uni-graz.at

Dekanat NAWI Graz
Krenngasse 37/1, 8010 Graz
T 0664/9632200
info@nawigraz.at
www.nawigraz.at

Adressen der Dekanate und Institute

INSTITUTE UND ZENTREN

KATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT
INSTITUTE

Institut für Alttestamentliche Bibelwissenschaft
Heinrichstraße 78, 8010 Graz
T  0 316/ 380-6020
altes-testament@uni-graz.at
altes-testament.uni-graz.at

Institut für Dogmatik
Heinrichstraße 78, 8010 Graz
T 0316/380-6125
andrea.granitz@uni-graz.at
dogmatik.uni-graz.at

Institut für Neutestamentliche Bibelwissenschaft
Heinrichstraße 78, 8010 Graz
T  0 316/ 380-6050
elke.handl@uni-graz.at
neues-testament.uni-graz.at

Institut für Religionswissenschaft
Heinrichstraße 78, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3165
ulrike.bechmann@uni-graz.at
religionswissenschaft.uni-graz.at

Institut für Kirchengeschichte und kirchliche 
Zeitgeschichte
Heinrichstraße 78 B, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3195
michaela.sohn-kronthaler@uni-graz.at
kirchengeschichte.uni-graz.at

Institut für Pastoraltheologie und Pastoral
psychologie
Heinrichstraße 78 A/DG, 8010 Graz
T  0 316/ 380-6151
ingrid.hable@uni-graz.at
pastoraltheologie.uni-graz.at

Institut für Philosophie an der Katholisch- 
Theologischen Fakultät
Heinrichstraße 78 B/I, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3155
renate.zmuck@uni-graz.at
philosophie-theol.uni-graz.at
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Institut für Völkerrecht und Internationale  
Beziehungen
Universitätsstraße 15 Bauteil A/IV, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3410, -3418
manuela.rusz@uni-graz.at
gabriele.sohar@uni-graz.at
voelkerrecht.uni-graz.at

Institut für Rechtsphilosophie, Rechtssoziologie 
und Rechtsinformatik
Universitätsstraße 15 Bauteil C/II
T  0316/ 380-3392
theresia.reisinger@uni-graz.at
birgit.tschandl@uni-graz.at
rechtsphilosophie.uni-graz.at

Institut für Finanzrecht
Universitätsstraße 15 Bauteil B/II, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3430
tax@uni-graz.at
finanzrecht.uni-graz.at

Institut für Europarecht
Universitätsstraße 15 Bauteil C/I, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3630
europarecht@uni-graz.at
europarecht.uni-graz.at

Institut für Österreichische Rechtsgeschichte und 
Europäische Rechtsentwicklung
Universitätsstraße 15 Bauteil A/I, 8010 Graz
Universitätsstraße 15 Bauteil A/III, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3280, -3299
isabella.harkam@uni-graz.at
josefa.pfeifer@uni-graz.at 
rechtsgeschichte.uni-graz.at

ZENTREN

Europäisches Trainings- und Forschungszentrum 
für Menschrechte und Demokratie der Uni Graz 
(UNI-ETC)
Elisabethstraße 50 b, 8010 Graz
T  0316/ 380-1530
uni-etc@uni-graz.at
trainingszentrum-menschenrechte.uni-graz.at

Zentrum für Europäisches Privatrecht
Universitätsstraße 15 Bauteil D/IV, 8010 Graz
T  0316/ 380-3320
zep@uni-graz.at
zentrum-europaeisches-privatrecht.uni-graz.at

REEES - Russian, East European and Eurasian 
Studies Centre
Universitätsstraße 15 Bauteil A III, 8010 Graz
T  0316/380-6820, -6821
reees@uni-graz.at
russian-east-european-eurasian-studies.uni-graz.at

SOZIAL- UND WIRTSCHAFTS
WISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT

INSTITUTE

Institut für Soziologie
Universitätsstraße 15 Bauteil G/IV, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3550
soziologie.sekretariat@uni-graz.at
soziologie.uni-graz.at
Bereich Frauen- und Geschlechterforschung
Universitätsstraße 15 Bauteil G/III, 8010 Graz
T  0316/ 380 - 7086
soziologie.uni-graz.at/de/geschlechtersoziologie

Institut für Volkswirtschaftslehre
Universitätsstraße 15 Bauteil F/IV, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3448, -3446, -7113
daniela.scheer@uni-graz.at
waltraud.schweitzer@uni-graz.at
bianca.watzke@uni-graz.at
volkswirtschaftslehre.uni-graz.at

Institut für Finanzwissenschaft und Öffentliche 
Wirtschaft
Universitätsstraße 15 Bauteil E/IV, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3510
fiwi@uni-graz.at
finanzwirtschaft.uni-graz.at

Institut für Wirtschafts-, Sozial- und  
Unternehmensgeschichte
Universitätsstraße 15 Bauteil F/II, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3521
wisog@uni-graz.at
wirtschaftsgeschichte.uni-graz.at

Institut für Unternehmensrechnung und  
Wirtschaftsprüfung
Universitätsstraße 15 Bauteil F/I, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3470
uwp@uni-graz.at
wirtschaftspruefung.uni-graz.at

Institut für Organisation und Institutionen
ökonomik
8010 Graz, Universitätsstraße 15 Bauteil E/IV
T  0316/ 380-7187
margarethe.irrasch@uni-graz.at
organisation.uni-graz.at

Institut für Marketing
8010 Graz, Elisabethstraße 50 b/I
T  0 316/ 380-7200
marketing@uni-graz.at
marketing.uni-graz.at

Institut für Liturgiewissenschaft, Christliche Kunst 
und Hymnologie
Heinrichstraße 78 B/DG, 8010 Graz
T  0 316/ 380-6200
margareta.mollich@uni-graz.at
liturgiewissenschaft.uni-graz.at

Institut für Katechetik und Religionspädagogik
Heinrichstraße 78, 8010 Graz
T  0 316/ 380-6230
katrin.oberwinkler@uni-graz.at
religionspaedagogik.uni-graz.at

Institut für Ökumenische Theologie, Ostkirchliche 
Orthodoxie und Patrologie
Heinrichstraße 78, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3180
pablo.argarate@uni-graz.at
oekumene.uni-graz.at

Institut für Ethik und Gesellschaftslehre
Heinrichstraße 78, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3185
leopold.neuhold@uni-graz.at
ethik.uni-graz.at

Institut für Kanonisches Recht
Heinrichstraße 78, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3190
sarah.brunner@uni-graz.at
kanonisches-recht.uni-graz.at

Institut für Fundamentaltheologie
Heinrichstraße 78 B/I, 8010 Graz
T  0 316/ 380-6320
elisabeth.kuehrner@uni-graz.at
fundamentaltheologie.uni-graz.at

Institut für Moraltheologie
Heinrichstraße 78 B/I, 8010 Graz
T  0 316/ 380-6120
roswitha.younan@uni-graz.at
moraltheologie.uni-graz.at

RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT

INSTITUTE

Institut für Römisches Recht, Antike Rechtsge-
schichte und Neuere Privatrechtsgeschichte
Universitätsstraße 15 Bauteil B/I, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3270
sekretariat.rr@uni-graz.at
roemisches-recht.uni-graz.at

Institut für Zivilrecht, Ausländisches und internati-
onales Privatrecht
Universitätsstraße 15 Bauteil D/IV, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3310, - 3311
zivilrecht@uni-graz.at
zivilrecht.uni-graz.at

Institut für Österreichisches und Internationales 
Unternehmens- und Wirtschaftsrecht
Universitätsstraße 15 Bauteil C/IV, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3332
unternehmensrecht@uni-graz.at
unternehmensrecht.uni-graz.at

Institut für Arbeitsrecht und Sozialrecht
Universitätsstraße 15 Bauteil A/II-B/II, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3420
gabriela.riegler@uni-graz.at
arbeitsrecht.uni-graz.at

Institut für Österreichisches und Internationales 
Zivilgerichtliches Verfahren, Insolvenzrecht und 
Agrarrecht
Universitätsstraße 15 Bauteil B/IV, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3340, - 3347
instzgv@uni-graz.at
zivilverfahrensrecht.uni-graz.at

Institut für Strafrecht, Strafprozessrecht und 
Kriminologie
Universitätsstraße 15 Bauteil B/III, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3350
marianne.leitner@uni-graz.at
strafrecht.uni-graz.at

Institut für Österreichisches, Europäisches und 
Vergleichendes Öffentliches Recht, Politikwissen-
schaft und Verwaltungslehre
Universitätsstraße 15 Bauteil D/III
Universitätsstraße 15 Bauteil C/III 
Universitätsstraße 15 Bauteil K/III , 8010 Graz
T  0 316/ 380-3382
oeffr-service@uni-graz.at
oeffentliches-recht.uni-graz.at

Adressen der Dekanate und Institute
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UMWELT-, REGIONAL- UND  
BILDUNGSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT

INSTITUTE

Institut für Erziehungs- und Bildungswissenschaft
Merangasse 70/II, 8010 Graz
T  0 316/ 380-2535
sabine.habersack@uni-graz.at
erziehungs-bildungswissenschaft.uni-graz.at

Institut für Geographie und Raumforschung
Heinrichstraße 36, 8010 Graz
T  0 316/ 380-5137
birgit.kranabether-bulawa@uni-graz.at
geographie.uni-graz.at

Institut für Sportwissenschaft
Mozartgasse 14, 8010 Graz
T  0 316/ 380-2325
sportwissenschaften@uni-graz.at
sportwissenschaft.uni-graz.at

Institut für Systemwissenschaften, Innovations- 
und Nachhaltigkeitsforschung
Merangasse 18/I , 8010 Graz
T  0 316/ 380-3238
isis@uni-graz.at
isis.uni-graz.at

Institut für Schulpädagogik
Merangasse 70/II, 8010 Graz
T  0 316/ 380-2553
alice.majcen@uni-graz.at
schulpaedagogik.uni-graz.at
Sekretariat Schulpraktikum
Strassoldogasse 10/EG, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3837
edith.kohl@uni-graz.at

Institut für Pädagogische Professionalisierung
Strassoldogasse 10/I, 8010 Graz
T  0316/3831
claudia.decker@uni-graz.at
paedagogische-professionalisierung.uni-graz.at

USW Koordinationsstelle
Merangasse 18, 8010 Graz
T  0316/ 380-1037
usw.koordination@uni-graz.at
umweltsystemwissenschaften.uni-graz.at

ZENTREN

Wegener Zentrum für Klima und Globalen Wandel
Brandhofgasse 5, 8010 Graz
T  0 316/ 380-8470
robert.mandl@uni-graz.at
wegcenter.uni-graz.at

Regional Centre of Expertise – Education für 
Sustainable Development Graz-Styria
Heinrichstraße 36, 8010 Graz
T 0316/ 380-8824
office@rce-graz.at
rce.uni-graz.at

Regionales Fachdidaktikzentrum für Geographie 
und Wirtschaftskunde in Graz
Heinrichstraße 36, 8010 Graz
T  0316/ 380-5146
gerhard.lieb@uni-graz.at
gw.didaktik-graz.at

GEISTESWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT

INSTITUTE

Institut für Philosophie
Heinrichstraße 26 V, 8010 Graz
T  0 316/ 380-2295, -2297, -2299
philos@uni-graz.at
philosophie -gewi.uni-graz.at

Alexius Meinong-Institut-Forschungsstelle und 
Dokumentationszentrum für 
Österreichische Philosophie
8010 Graz, Heinrichstraße 33/Parterre
T  0 316/ 380-7315, -7321
udo.thiel@uni-graz.at

Institut für Alte Geschichte und Altertumskunde
Universitätsplatz 3/II, 8010 Graz
T  0 316/ 380-8050
elisabeth.bischof@uni-graz.at
altegeschichte.uni-graz.at

Institut für Geschichte
Heinrichstraße 26, 8010 Graz
T  0 316/ 380-2355
gesch@uni-graz.at
geschichte.uni-graz.at

Institut für Archäologie
Universitätsplatz 3/II, 8010 Graz
T  0 316/ 380-2385
kl.archaeologie@uni-graz.at
archaeologie.uni-graz.at

Institut für Finanzwirtschaft
Universitätsstraße 15 Bauteil G/II, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3510
finanzwirtschaft@uni-graz.at
finanzwirtschaft.uni-graz.at

Institut für Statistik und Operations Research
Universitätsstraße 15 Bauteil E/III, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3490
karl.meister@uni-graz.at
www.uni-graz.at/sor

Institut für Unternehmensrechnung und  
Controlling
Universitätsstraße 15 Bauteil F/III, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3500
iuc@uni-graz.at
controlling.uni-graz.at

Institut für Wirtschaftspädagogik
Universitätsstraße 15 Bauteil G/I, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3531
wipaed@uni-graz.at
wirtschaftspaedagogik.uni-graz.at

Institut für Informationswissenschaft und  
Wirtschaftsinformatik
Universitätsstraße 15 Bauteil F/III, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3650 
inwi@uni-graz.at
sonja.schreckmair@uni-graz.at
informationswissenschaft-wirtschaftsinformatik.
uni-graz.at

Institut für Banken und Finanzierung
Universitätsstraße 15 Bauteil F/II, 8010 Graz
T  0 316/ 380-7300
silvia.gersin@uni-graz.at 
banken-finanzierung.uni-graz.at

Institut für Produktion und Logistik
Universitätsstraße 15 Bauteil E/III, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3490
karl.meister@uni-graz.at
pom.uni-graz.at

Institut für Unternehmensrechnung und  
Reporting
Universitätsstraße 15 Bauteil G/I, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3640
reporting@uni-graz.at
reporting.uni-graz.at

Institut für Personalpolitik
Elisabethstraße 50 b/II, 8010 Graz
T  0 316/ 380-7189
sabine.list@uni-graz.at
personalpolitik.uni-graz.at

Institut für Unternehmensrechung und Steuerlehre
Universitätsstraße 15 Bauteil G/II, 8010 Graz
T  0316/ 380 - 6446
steuer@uni-graz.at
steuer.uni-graz.at

Institut für Unternehmensführung und  
Entrepreneurship
Elisabethstraße 50b/II, 8010 Graz
T  0 316/ 380-7351
unternehmensfuehrung@uni-graz.at
unternehmensfuehrung.uni-graz.at

ZENTREN

SOWI-Zentrum für Wirtschaftssprachen
Universitätsstraße 15 Bauteil F, 8010 Graz
T  0 316/ 380-7036
antje.schraberger@uni-graz.at
wirtschaftssprachen.uni-graz.at

Center for Accounting Research
8010 Graz, Universitätsstraße 15 Bauteil F, 8010 Graz
T  0 316/ 380-7280
car@uni-graz.at
centeraccountingresearch.uni-graz.at

Grazer Schumpeter Zentrum
Universitätsstraße 15 Bauteil F, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3595
schumpeter.centre@uni-graz.at
schumpeter-centre.uni-graz.at

Centrum für Sozialforschung 
Universitätsstraße 15 Bauteil G/IV, 8010 Graz
T  0 316/ 380-3540
gabi.strohmeier@uni-graz.at
centrum-sozialforschung.uni-graz.at

Zentrums für Digitale Kommunikation
Universitätsstraße 15/G3, 8010 Graz
T 0 316/380-7188
cedico@uni-graz.at
www.cedico.org

Zentrum für Entrepreneurship und angewandte 
Betriebswirtschaftslehre
Elisabethstraße 50b/II, 8010 Graz
T  0 316/ 380-7351
entrepreneurship@uni-graz.at
entrepreneurship.uni-graz.at

Adressen der Dekanate und Institute
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Adressen der Dekanate und Institute

ZENTREN

Zentrum für Inter-Amerikanische Studien
Merangasse 18/II, 8010 Graz
T  0 316/ 380-8213
centeramericas@uni-graz.at
interamerikanistik.uni-graz.at

Center for Intermediality Studies
Heinrichstraße 36/II, 8010 Graz
T 0316/380-2478, -8426
cimig@uni-graz.at

Zentrum für Systematische Musikwissenschaft
Merangasse 70/II, 8010 Graz
T  0 316/ 380-8162
sysmus@uni-graz.at
systemische-musikwissenschaft.uni-graz.at

Fachdidaktikzentrum der  
Geisteswissenschaftlichen Fakultät
Universitätsplatz 3/I, 8010 Graz
T  0 316/ 380-8390
sabine.schmoelzer@uni-graz.at
www.unifdz.at

Forschungszentrum für Sprachausbau
Merangasse 70, 8010 Graz
T  0 316/ 380-2418
sprachausbau@uni-graz.at
sprachausbau.uni-graz.at

Zentrum für Informationsmodellierung 
in den Geisteswissenschaften
Merangasse 70, 8010 Graz
T  0 316/ 380-2292
zim@uni-graz.at
informationsmodellierung.uni-graz.at

Zentrum für Antike
Universitätsplatz 3/II, 8010 Graz
T  0316/ 380-2385
zentrum.antike@uni-graz.at
zentrum-antike.uni-graz.at

Zentrum für Kulturwissenschaften
Attemsgasse 25 II, 8010 Graz
T  0316/ 380-8089
zentrum-kulturwissenschaften.uni-graz.at

Zentrum für Südosteuropastudien
Liebiggasse 9, 8010 Graz
suedosteuropa@uni-graz.at
T  0316/ 380-6697
suedosteuropa.uni-graz.at

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT

INSTITUTE

Institut für Psychologie
Universitätsplatz 2/DG, 8010 Graz
T  0 316/ 380-8530
psy.sek@uni-graz.at
psychologie.uni-graz.at

Institut für Mathematik und  
Wissenschaftliches Rechnen
Heinrichstraße 36, 8010 Graz
T  0 316/ 380-5171
melanie.moser@uni-graz.at
math.uni-graz.at

Institut für Zoologie
Universitätsplatz 2/I, 8010 Graz
T  0 316/ 380-5595, -5597
angelika.walter@uni-graz.at
zoologie.uni-graz.at

Institut für Chemie
Schubertstraße 1/III, 8010 Graz
T  0 316/ 380-5285
isabel.fuchs@uni-graz.at
chemie.uni-graz.at
Analytische Chemie
Universitätsplatz 1/I, 8010 Graz
T  0 316/ 380-5300 
andrea.weinberger@uni-graz.at
Anorganische Chemie
Schubertstraße 1/I, 8010 Graz
T  0 316/ 380-5285
petra.endlicher@uni-graz.at
Physikalische / Theoretische Chemie
Heinrichstraße 28/IV, 8010 Graz
T  0 316/ 380-5410, -5510
edith.kraner@uni-graz.at
Organische/Bioorganische Chemie
Heinrichstraße 28/II, 8010 Graz
T  0 316/ 380-5320, -5321
s.schwarzl@uni-graz.at

Institut für Kunstgeschichte
Universitätsplatz 3/II, 8010 Graz
T  0 316/ 380-2395, -2401
helene.beke@uni-graz.at 
kunstgeschichte.uni-graz.at

Institut für Musikwissenschaft
Mozartgasse 3, 8010 Graz
T  0 316/ 380-2411
musikwiss@uni-graz.at
musikwissenschaft.uni-graz.at

Institut für Germanistik
Universitätsplatz 3, 8010 Graz
Mozartgasse 8/I, 8010 Graz
T  0 316/ 380-2440
germanistik@uni-graz.at
germanistik.uni-graz.at

Institut für Anglistik
Heinrichstraße 36/II, 8010 Graz
T  0 316/ 380-2475
anglistik@uni-graz.at
anglistik.uni-graz.at

Institut für Amerikanistik
Attemsgasse 25/II, 8010 Graz
T  0 316/ 380-2465
amerikanistik@uni-graz.at
amerikanistik.uni-graz.at

Institut für Romanistik
Merangasse 70/III, 8010 Graz
T  0 316/ 380-2513
romanistik@uni-graz.at
romanistik.uni-graz.at

Institut für Slawistik
Merangasse 70/I, 8010 Graz
T  0 316/ 380-2520
sekretariat.slawistik@uni-graz.at
slawistik.uni-graz.at

Institut für Klassische Philologie
Universitätsplatz 3/II, 8010 Graz
T  0 316/ 380-2430, -2435
klassphil@uni-graz.at
klassische-philologie.uni-graz.at

Institut für Volkskunde und Kulturanthropologie
Attemsgasse 25/I, 8010 Graz
T  0 316/ 380-2581
volkskunde@uni-graz.at
volkskunde.uni-graz.at

Institut für Sprachwissenschaft
Merangasse 70, 8010 Graz
T  0 316/ 380-2415
sprachwiss@uni-graz.at
sprachwissenschaft.uni-graz.at

Institut für Theoretische und  
Angewandte Translationswissenschaft
Merangasse 70/I, 8010 Graz
T  0 316/ 380-2666
itat@uni-graz.at
translationswissenschaft.uni-graz.at

Franz-Nabl-Institut für Literaturforschung
Elisabethstraße 30, 8010 Graz
T  0 316/ 380-8360
nabl.institut@uni-graz.at
franz-nabl-institut.uni-graz.at
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Institut für Molekulare Biowissenschaften
Heinrichstraße 31/2, 8010 Graz
T 0316/380-1935
julia.froehlich@uni-graz.at
molekularbiologie.uni-graz.at

Institut für Erdwissenschaften
Heinrichstraße 26, 8010 Graz
T  0 316/ 380-5587
erdwissenschaften@uni-graz.at
erdwissenschaften.uni-graz.at

Institut für Pflanzenwissenschaften
Schubertstraße 51, 8010 Graz
T  0 316/ 380-5630, -5640
edith.weidner@uni-graz.at
botanik.uni-graz.at
Botanischer Garten
Schubertstraße 59, 8010 Graz
T  0 316/ 380-5747
garten.uni-graz.at

Institut für Pharmazeutische Wissenschaften
Universitätsplatz 4, 8010 Graz
T  0 316/ 380-5525
pharm.wiss@uni-graz.at
pharmazie.uni-graz.at

Institut für Physik
Universitätsplatz 5, 8010 Graz
physik.uni-graz.at
Bereich Experimentalphysik
Universitätsplatz 5, 8010 Graz
T  0316/380-8555,-5185
Bereich Theoretische Physik
Universitätsplatz 5, 8010 Graz
T 0316/380-5225,-5093
Bereich Geophysik, Astrophysik und Meteorologie
Universitätsplatz 5/II, 8010 Graz
T  0316/380-5270,-5255

Campusplan

	 1	 Universitätsplatz 3
	 2	 Universitätsplatz 2
	 3	 Universitätsplatz I 
		  Halbärthgasse 5 
		  Schubertstraße 1
	 4	 Universitätsplatz 4 
	 5	 Universitätsplatz 5
		  Halbärthgasse 1 
	 6	 Universitätsplatz 6 
	 8	 Hieinrichstraße 22
	 9	 Heinrichstraße 26 
	10	 Heinrichstraße 28
	11	 Heinrichstraße 36 
	12	 Universitätsstraße 2-4 
	13	 Universitätsstraße 6 
	14	 Strassoldogasse 10 
	15	 Universitätsstraße 15
	18	 Harrachgasse 34
	20 	 Halbärthgasse 8 
	21	 Halbärthgasse 2

	22 	 Attemsgasse 8 
	23 	 Mozartgasse 3
	24 	 Mozartgasse 8
	25 	 Mozartgasse 14
	26 	 Heinrichstraße 31b
	27 	 Max Mell Allee 11, Rosenhain
	28 	 Universitätsstraße 27
	29 	 Johann-Fux-Gasse 30
	30 	 Schubertstraße 23
	31 	 Schubertstraße 51
	32 	 Holteigasse 6
	33 	 Merangasse 70, Wall
	34 	 Attemsgasse 25
	38 	 Harrachgasse 28
	39 	 Attemsgasse 8
	41	 Leechgasse 25
	44 	 Humboldtstraße 48
	45 	 Humboldtstraße 50
	47	 Heinrichstraße 78A 
	48	 Heinrichstraße 78B 

	49 	 Harrachgasse 18
	58	 Schubertstraße 51a
	59	 Schubertstraße 59
	60 	 Schubertstraße 6
	61	 Schubertstraße 6a
	62	 Universitätsplatz 3a	
	65 	 Heinrichstraße 11
	67	 Elisabethstraße 27  
	68 	 Harrachgasse 32
	72	 Liebiggasse 9 
	78	 Rosenberggürtel 12

31

39

58 59

14
33




